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Ist  das Raumordnungsgesetz  verfassungswidrig?

Pettneu:  Ein,,Schnee"-Fall,  der  eine  Lawine

3ns1öspn  könnte

Diesem  Zaun  sehen  sich  die  SchifahrerinPettneu  gegenüber,  wenn  sievon  derMösern-AMahrtkommen.

,,Im  Wfüd  draußn  ischs  schian,  so herrlich  und

so fein"  -  besingt  ein  Lied  dieFreuden  des  Lebens

in  der  Natur.  In  Pettneu  fügte  man  sogar  noch  ei-

ne  eigene  Winterstrophe  bei,  in  welcher  die  Won-

nen  des  Schifahrens  zum  Ausdruckgebrachtwer-

den.  Da  heißt  es: Ba  sHonsa  Bichl  drein,  do  geaht

dös Schifährn  fein,  und  etwas  später:  Dr  oane

mocht  an  feschn  Bogn,  derweil  isch  der  scho  wie-

der  gflogn.

,,An  feschn  Bogn"  müssen  derzeit  alle  Schifah-

rer  machen,  die,  von  der  Mösern-Abfahrt  kom-

mend,  in  die  letzte  flache  Wiese  vor  der  Sessellift-

Talstation  einfahrenwollen:  einhoherZaunzieht

, "querüberdieWieseundläßtriurseitlicheine

A-usfahrt  frei.  Und  da  vermutet  man  Grundfötzli-

ches.

Errichtet  wurde  der  Zaun  am  23.  Oktober.  Vor-

angegangen  war  dieser  Zaun-Errichtung  ein

.Ansuchen  des  Dr.  Peter  Handle,  eines  jungen  Ju-

risten,  an die  Gemeinde  Pettneu  um  eine  Baube-

willigungfür  ein  Wohnhaus  auf  dieser  Wiese.  Das

Ansuchen  wurde  abschlägig  beschieden,  da die-

ses Grundstück  im Flächenwidmungsplan  als

Freiland  (Schipiste)  ausgewiesen  ist.

Da  die Gemeinde  auch  nicht  bereit  war,  eine

Entschädigung  zu  leisten,  sieht  die  Familie

Handle  das  Gleichheitsprinzip  verletzt,  da  etliche

anderen  Grundbesitzern,  die  in diesem  Gebiet

wegen  des  Ende  der  50erJahre  erlassenen  Bauver-

botes  (Schipiste)  potentielle  Bauplätze  verloren,

von  der  Gemeinde  eine  Entschädigung  erhalten

hätten.  Also  wurde  der  Zaun  errichtet,  welcher

nach  derAuffassung  von  Dr.  Peter  Hand]e  keine

anzeigenpflichtige  bauliche  Anlage  darstellt-.

Und  um  die  Frage  Darf  der  Zaun  stehenbleiben

oder  nicht?  geht  es jetzt.

Zunächst  jedoch  ein  kurzer  Rückblick  auf  das

Geschehen,  das  jetzt  so zugespitzt  dasteht,  daß  es

zum  ersten  diesbezüglichen  Fall  in  Tirol  gewor-

den  sei,  wie  BürgermeisterDagobert  Lorenz  in  ei-

nem  Gespräch  mit  dem  Gemeindeblatt  sagte.

NachderZaun-Errichtungam23.  Oktoberkam

es zu  einem  Loka]augenschein,  an  dem  Grundbe-

sitzer,  Gemeinde  (vertreten  durch  Vizebürger-

meister  Hermann  Tschiderer),  FV-Verband,

Schischule  und  Schiliftbetrieb  Windisch  teilnah-

men.  Nach  aufgenommenen  Fakten  wurde  von

der  Gemeinde  ein  Abbruchbescheid  erlassen,  ge-

gen  den  Dr.  Peter  Handle  berief,  worauf  etwas

später  vom  Gemendevorstand  ein neuerlicher

Abbruchbescheid,  befristet  mit  28.12.1982,  ver-

fügt  wurde.  Die  Bezirkshauptmannschaft  wurde

aufgefordert,  den  Zaun  zu entfernen,  ist  bis  Re-

- daktionsschluß  dieserAufforderungjedoch  noch

nicht  riachgekommen.

Letztlichgehe  es, so BürgermeisterLorenz,  um

die Frage,  ob das Tiroler  Raumordnungsgesqtz

(TROG)  in  Passagen  verfassungswidrig  sei oder

nicht
In der  Bauordung  ist eine  anzeigepflichtige

bauliche  Anlage  definiert  als,,mit  dem  Erdboden

verbundene  Anlage,  für  deren  Herstellung  bau-

technische  Kenntnisse  erforderlich  sind."  Darauf

beruft  sich  auch  Dr.  Handle  mit  dem  Hinweis,

daß für  die Errichtung  eines  Zaunes  keine  bau-

technischen  Kenntnisse  nötig  seien.

Nun  heißt  es aber  im  TROG,  daß  auf  ausgewie-

senen  Sonderflächen  nur  Bauten  und  Anlagen

errichtet  werden  dürfen,  die dem  festgelegten

7erwendungszweck  entsprechen.  Das  TROG

untersagt  Anlagen,  die den  Zugang  zu F]ächen,

die  der  Erholung  der  Bevölkerung  dienen,

unmöglich  machen  oder  beeinträchtigen.

Klar  ist  bis  jetzt  eigentlichnur;daß  die  Gemein-

de  dem  Ansuchen  um  Baubewilligung  aufdiesem

Grund  nicht  stattgeben  kann,  da  im  1980  erlastie-

nen  Flächenwidmungsplan,  der  dreimal  aufge-

legt  wurde,  widmungsgemäß  Bauvorhaben  nicht

gestattet  sind  und  eine  Umwidmung  einen  Präze-

denzfall  schaffen  würde,  dessen  Folgen  nicht  zu

bewfütigen  wären.  Bürgermeister  Lorenz  weist

auch  darauf  hin,  daß  von  den  Grundbesitzern  bei

den  Auflagen  des Flächeniidmungsplanes  kein

Einspruch  gcpen  die  vorgesehene  Widmung

erfo)gte.  Unter  Umständen  könnte  aus dieser

Zaungeschichte  ein  Rechtsfall  bis  zum  Höchstge-

richt  und  je nach  dessen  Entscheidung  aus die-

sem Pettneuer  ,,Schnee"-Fall  eine  Lawine  für

ganzTirolwerden.
 O.P.

Kammer  der  gewerblichen

Wirtschaft

Bezirksstelle  Landeck

Buchhalhing  II  (für  Fortgeschrittene)

Beginn:  Montag,  21. Februar  1983,  18.30  Uhr

Dauer:  50 Stunden;  Kurstage  und  -zeiten  werden

mit  den  Teilnehmern  vereinbart

Beitrag:  S 800.  -

Leiter:  Mag.  Christoph  Mayer,  Landeck

Lehrgang  fflr  Stapler-  und  Transportkanenführer

Beginn:  Donnerstag,  27. Jänner  1983

Dauer:  2'/:i Tage,  Donnerstag  und  Freitag  ganztä-

gig,  Samstag  von  8 bis 12 Uhr

Beitrag:  S 900.  -  (einschl.  Unterlagen,  Prüfungs-

gebühr  und  Stempelmarke)

Leiter:  BR  Dr.  Herbert  Wenger,  Fügen  und  Dipl.

Ing.  Josef  Hellwig,  Innsbruck;

Anmeldungen  erbeten  telefonisch  bei  der  Han-

delskammer  Landeck,  Telefon  05442/2225/2817.

Vom  Amt  derTirolerLandesregierung  wird  be-

dürftigen  Personen,  welche  nachstehend  ange-

führte  Einkommensgrenzen  nicht  überschreiten

ein  Heizkostenzuschuß  gewährt:

für  alleinstehende  Personen  - netto  S 4.l73.  -

für  Ehepaare  - netto  S 5.989.  -

bei alleinstehenden  Witwen  mit  unversorgten

Kindern  wird  für  die  Berechnung  der  Einkom-

mensgrenze  ein Betrag  von  je S 1.OOO. -  dem

Richtsatz  von  S 4.173.  -  zugezählt.

Diesen  Heizkostenzuschuß  körinen  Aus-

gIeichszulagenbezieher,  Notstandshi]febezieher,

Pensionsvorschußbezieher,  Bezieher  von  Lei-

stungen  nach  dem  Sonderunterstützungsgesetz,

Karenzurlaubsgeldbezieherinnen,  alleinsteh:n-

de Mütter  welche  Sondernotstandshilfe  bezie-

hen,  sowie  Bezieher  einer  Leistung  nach  dem

Uberbrückungshilfegesetz,  beantragen,  wenn

o.a.  Einkommensgrenzen  nicht  überschritten

werden.

Nicht  als Einkommen  berechnet  werden

Hi1flosenzuschu13,  Pflege-  und  B]indenbeihilfe

sowie  Familienbeihilfe.

Personen  die bereits  bei  der  Brennmittelaktion  im

Sommer  1982  befflcksichtigt  wurden,  können  an

dieser  Aktion  nicht  mehr  teilnehmen.

Für  eine  Beantragung  sind  sämtliche  Einkom-

mensnachweise  (Rentenabschnitte,  Lohnbestäti-

gungen  usw.)  aller  im  Haushalt  lebenden  Perso-

nen  vorzulegen.

Antragsformulare  liegen  beim  Stadfömt  Lan-

deck,  1. Stock,  Zi  7 auf  und  sind  bis  spätestens

31.1.1983  einzureichen.  Später  einlangende

Ansuchen  können  nicht  mehrberücksichtigt  wer-

deii  Der  Bürgermeister  Anton  Braun
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on links:  Huher,  Wörgötter,  Plangger,  Lanner

Gut  gegessen
- .Heute  wähle  ich ernmal  den Weg  der  po-

sitiven  Verstärkung,  berichte  also  nicht  über
ein Feskessen,  bei dem ich kurzlich  den
armen  Lukull  in der  Saalecke  weinen  sah,
sonaern  erzähle  von ernem  Ort, an dem  es
mir  als Gast  wohl  erging.  Vorausschicken
möchte  ich noch.  daß ich mrt den Inhabern
dieses  Lokals  weder  verwandt  noch  ver-
schwägert  bin und  mit  ihnen  auch  nrcht  rn
erner  wie rmmer  gearteten  Weise  in Bezre'
hung  stehe.  Sie kennen  mich  gar  nicht. Im
Schloßcafö  Bidenegg  (auf dem Straßen-
schHd  steht  es'falsch  mr[,,ie")  wird  man  nicht
nur freundlich  und aufmerksam  bedient,
sondern  auch  ausgezerchnet,.bekocht".  Ich
kann einen  Ausflug  nach  Fließ mit einem
Besuch  von Brdenegg  deshalb  nur  empfeh-
len  OswaldPerktold

In Begleitung  von  Wirtschaftsbund-Direktor
ir. Peter  Wörgötter  und  Kammerobmann  Ing.
41fried  Huber  besuchte  der  Abg.  z. Nationalrat,
'r. Sixtus  Lanner,  im Dezember  die Druckerei

Tyrolia/Plangger  in Landeck und informierLe
sich über die Probleme und Zukunftsaussichten
des Betriebes.

Wirtschaftsball  am 15.  Jänner  1983

)ie,,Junge  Wirtschaft"  für  den  Bezirk  Landcc[
anstaltet  auch  heuer  wieder  den bereits  zur
dition  gewordenen  Wirtschaftsball  unter  dein
tto Festival  1983,  der  wieder  in den  Räumen
Tourotel.-.Post"  stattfindet.  Das  Ballkomitee
Jungen  Wirtschaft  hat sich  heuer  mehr  denn
»emüht,  den Wirtschaftsball  nicht  zu einer

Ri i.i  tmcx  eranstaltung,  sondern  zum  gesellschaft-
Lhcn  Höhepunkt  der diesjährigen  Ballsaison
tscrdcl1  zu lassen.

L:inc internationale  Spitzenkapelle-,,Tony's
Jetmen"  mit  Top-Sängerin  ,,Christine"  - wurde
verpflichtet,  welche  derzeit  im Hotel  Central  in
St. Moritz  spielt,  und  nach  dem  Wirtschaftsball  in

Fremdenverkehr  als  Motor  für  die
Beschäftigungslage  nutzen

(ÖWB)-,,Die  Lage  auf  dem  Gebiet  der  Arbeits-
plätze"  erklärte  LAbg.  Martin  Barbist  im Rahmen
der  Budgetdebatte  des Tiroler  Landtages,,,gehört

zu den größten Sorgen, die wir der7eit  haben".
Urff  so mehr  sollte  man  alle  Möglichkeiten  aus-

I nutzen,  diesem  Problem  beizukommen.
i Es ist bekannt,  daß die Investitionen  im Frem-
', denverkehr  eine  intensive  Ausstrahlung  auf  a;lp
I anderen  Wirtschaftszweige  haben.  fö letzter  2.' :
', sind  allerdings  die Investitionen  des Fremden-
( verkehrs  zum  Leidwesen  von  Gewerbe,  Industrie
', undHandeldeutlichzurückgegangen.Schuldda-

I ranistnichtzuletzteineWirtschaftspolitik,insbe-
I

I sondere eine Steuerpolitik,  die dem Fremdenver-
kehr  das Erwirtschaften  von Erträgen  nahezu
unmög]ich  macht.

Hier  ist  ein  Umdenken  im  allgemeinen  Interes-
se angebracht.  Der  Fremdenverkehr  ist  nach  dem
Urteil  von  Fachleuten  trotz  schwieriger  interna-
tionaler  Wirtschaft»iage  ein Bereich,  der keine
allzu  tiefen  Einbrüche  erleben  wird.  Um  so mehr
müßte  man  diese  Tatsache  nützen,  der  Fremden-
verkehrswirtschaft  die Möglichkeit  von  Erträgen
und  damit  ,Anreize  für  Investitionen  zu geben.

Dazu  ist es a]lerdings  notwendig,  mit  der  stän-
digen  Verunsicherung  und  wachsenden  Be-
vormundung,  mit  derwachsenden  Belastungspo-
litik  aufzuhören.  Die  Ankündigung  einer  neuen
Steuerlawine  nach  den Nationalratswahlen  ]äßt
leider  das Schlimmste  befürchten.  Man  müßte
heute  schon  allen  Verantwortlichen  bewußt  ma-
chen,  daß man  damit  das Heer  der  Arbeitslosen
noch  'vergrößert  und die aktuellen  Probleme
immer  unlösbarer  werden.
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Wir  sprachen  mit  ihm  darüber  und  erhielten

folgende  Auskuntt.  Nach  dem  Landesfeuerwehr-

gesetz  ist  ein  Feuerwehrkommandant,,bei  grober

Verletzung  oder  andauernder  Vernachlässigung

der  Pflichten"  durch  den  Gemeinderat  zu enthe-

ben.  Als  Entscheidungsgrundlagen  stehen  Wald-

ner  das Protokoll  über  den  betreffenden  Gemein-

deratsbeschluß, der Einspruch des Feuerwe5r-

kommandanten  und der Bericht  des Bezirks-

feuerwehrinspektors  zur  Verfügung.  Wesentlich,

so der  Bezirkshauptmann,  wird  der  Bericht  des

Inspektors,  der Landesorgan  ist, für  seine  Ent-

scheidung  sein,  die  er in den  nächsten  Tagen  zu

treffen  hat.

Aus  Tösens  abgängig

Am  1.1. wurde  der  Gend.-Posten  Ried  von  der

Abgängigkeit  des Schweizer  Staatsbürgers  Fritz

Burkhard-Scheidegger  in Kenntnis  gesetzt.  Der

53jährige  war  am  26. 12. mit  einer  Reisegruppe  in

Tösens  eingetroffen  und  hatte  hier  bei der  Fami-

lie des Herbert  Wachter  Aufenthalt  genommen.

Am  30.12. fuhr  Burkhard  mit  dem  Reisebus  der

Gruppe  nach  Serfaus.  Dortverabschiedete  er sich

vom  Lenker  mit  der  Bemerkung,  daß er sich  hier

einen  schönen  Abend  machen  wolle.  Da er bis

1.1. nicht  mehr  in Tösens  eintraf,  wurde  eine  a

Suchaktion  der Bergrettungsstellen  Ried und

Serfaus  eingeleitet.  Diese  blieb  jedoch  bis Redak-

tionsschluß  erfolglos.  Ijie  Reisegruppe  verließ

. Tösens  am 2.1. Sollte  Fritz  Burkhard-Scheid-

egger  von  Se)faus  nach  Tösens  abgestiegen,  und

in  das unwegsame,  fe]sdurchsetzte  Gelände  geya-

ten  sein,  ist  ein  Unfall  zu befürchten.
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vor  dem  abenteuer
he1mut  schiest1

die letzten  klänge  von,,autofahrer  unterwegs"

terklingen  rm radio,  der  vater  schneuzt  sich  be-

yäbig  ins  taschertuch,  besieht  sich  den  dreck,  den

'=r rn )enes  hineingeschneuzt  hat,  aufmerksam.  die

;uppe  wirdaufgetragen,  leise  gedanken  eines  auf-

»ruches  keimen  auf  in mir,  eines  aufbruches  nach

rirgendwo.  kratzen  an  den  füssen  -  wie  rmmerbei

;olchen  gedanken  -, die ernsamkeit  lässt  sich

eiern.

das  wasser  des  fensters  -  rst es regenwasser

>derzemnnt  das  fenster  vormeinen  augen?  -  bil-

'jet kleine  schmale  bäche,  bevor  es im  km  zu  ver-

;rckern  beginnt,  birdet  bunte  kreise  vor  meinem

lesichtsfeld.  weltnachrichten  im radio,  die  toten

rnd  schwerverletzten:  beirut:  beirut  ist wert, das

;ssen  schmeckt  gut, und  sonst  ist auch  alles  in

ydnung.

von  meirrer idee  habe  ich  noch  nrchts  verlauten

qssen,  der  nämlich,  fm garten  unseres  hauses  ein

iefes  loch  zu  graben,  ganz  tief  in die  erde  hinein,

»fs zu rhrem  flüssigen  kern,  und  wenn  möglich,

1urch  ihn  hindurch  und  auf  der  anderen  seite  wre-

ier  hinaus,  irgendwo  rn australien  oder  irgendwo

an st:llen  ozean.  etliche  tausend  kilometer  durch

1en erdboden,  wie  rch es mir  angeschaut  habe  im

»aturgeschichtebuch,  wo  die  erde  halbiert  darge-

;tellt  ist.

doch  mern  vater  würde  es mir  ohnehin  nicht

Ilauben,  würde mich darob nur auslachen und
rüch  für  einen  ausgekochten  spinner  halten.  mei-

ie mutter  würde  angst  um  mich  bekommen,  wur-

/e denken,  mir  stiesse  bei  dieser  arbeit  etwas  zu,

sh würde  in diesem  loch  versinken,  nie  mehr  he-

auskommen  etc  etc.

so  sage  ich  nichts,  lassemeine  eltern  reden  über

1ie letzten  ereignisse  beim  nachbarn,  überdie  mo-

nentane  politische  lage  und  ähnliches.  und  daber

»abe ich  alles  schon  vorbereitet  in meinem  zrm-

ner,  mir  pickel  und  schaufeln  gekaufl,  alles  sorg-

:am  versteckt,  dazu  einen  kompass  -  damit  ich

veiss,  wo  ich rauskomme  -, strrckleitern,  einen

»elm,  einelampesowie  ein  sauerstoffgerät,  das  ich

rber  erst  ab ernigen  hundert  metern  benötigen

verde.

der  vater  liest  in aller  ruhe  die  zeitung,  nachdem

'yr den  leergegessenen  teller  weggeschoben  hat

ind  sich  die mutter  an das  abwaschen  des  ge-

;chirrs  gemacht  hat.

rch hätte  noch  nie  jemanden  durchschaut,  wirft

nan  mir  vor.  ich  hätte  überhauptkeine  menschen-

<6nntnis,  alles,  was  ich  wüsste,  hätte  rch mir  aus

>üchern  angeergnet:  ich ser zwar  sehr  belesen,

joch  hätte  ich  im  praktrschen  leben  bis  jetzt  noch

mmer  versagt,  liesse  mich  von  jedem  einseifen,

iinhalten,  hättekeinrückgratundsoweiter.  ichma-

:he  mir  nichts  aus  diesen  vorwürfen,  ich gehe  in

vein  zimmer,  schHesse  oas  fenster  und  widme
vich  meinen  studien  betreffend  das  loch.

ich  weiss;  bereits  die  ganze  schichtenfolge  der

'-rde,  weiss  mrt  welchen  härtegraden  ict'i zu  rech-

"ien  habe,  wo  ich  am  besten  ansetze  und  wie ich
vich  vorzusammenstürzenden  erdmassen  rasch

n sicherheit  bringen  kann.  rch weiss  überdre dich-
e und  chemische  zugammensetzung  der  nife so-
uie  dersimaschichtbestens  bescheid,  weiss  auch:

uie  lange  ich  ungefährfürmern  unterenehmen  be-
qötigen  werde.  ich  schätze,  dass  ich, wenn  sich

keine  grösseren  komplikationen  einstellen,  in fünf

bis  sechs  monaten  bis  in das  erdinnere  vorgedrun-

gensernwerde,wennichjedentagandie  achtbis

neun  stunden  grabe.

meinen  eltern  werde  ich  einfach  als  verschollen

gelten,  sie  werden  schliesslich  erne  vermisstenan-

zeige  aufgeben,  doch  nremand  wird  mich  finden.

was  ich  damitüberhauptwNI?beweisen,  dass  es

möglrchist, miteinfachenundprrmitivenmmelndie

erdeauchzu  durchreisen.  srealsonichtnurzu

umreisen,  sondernsieauchzu  d u r c h r e.i-

sen.

wenn mern  unternehmen  fehlschlägt,  dann  bin

ich gescheitert,  rch werde  konsequenzen  daraus

zu zjehen wissen, rliemand  wird  mir  etwas  anha-

ben  können.

wenn  rch  nichtmehrzurückkomme,  dann  bin  ich

verlorengegangen.

ich  weiss,  was  ich  tue  und  welchen  gefahren  ich

mich  dabei  aussetze,  doch  tue  ich  es im  vollen  be-

wusstsein,  vielleicht,  weil  ich  meinem  leben  sonst

nichts  mehr  abgewinnen  kann.  ,

so  bereite  ich  noch  die  letzten  klernigkeiten  vor,

die  ich bisher  vergessen  oder  vernachlässigt  ha-

be, überprüfe  meine  ausrüstung,  denke,  dass  ich

mir  hätte  ein  besseres  sauerstoffgerät  kaufen  sol-

len,  da  ein  bilHges  baldseinen  dienstaufgeben  und

somit  meine  ganze  expedition  zum  scheitern  brin-

gen  könnte,  doch  erlaubte  es mein  taschengeld

nicht,  mich  in grössere  unkosten  zu  stürzen,  es ist

ohnehrn  alles  dafür  draufgegangen,  und  ich bin

rnzwrschen  total  pleite  geworden.

zu  meinen  eltern  werde  ich  sagen,  dass  ich  mor-

gen  verrersen  werde,  wenn  sie dann  jemanden

rm garten  ein  loch  aufgraben  sehen,  werden  sie  si-

cher  denken,  das  sei  jemand  von  den  elektözitäts-

werken  oder  der  telefonbautruppe,'  es werden  ja

ständig  irgendwo  löcher  aufgegraben.

meine  eltern  werden  also  so vorerst  einmal

nrchts  vermuten  und  falls sie  doch  dahinter-

kommen  sollten,  werde  ich  auf  meine  volljährrgkert

und  meinen  freien  willen  pochen  und  ihnen  versi-

chern,  dass  sie  keinen  schaden  zu  befürchten  hät-

ten.

ich  sehe  das  geschlossene  zimmerfenster  hin-

durch  die  körper  der  menschen  auf  der  strasse

;jellos  dahrnwandeln,  die  vögel  in der  luff  kreisen,

die  autos  sich  um  die  kurven  bewegen.

ein  sinnloser  kreislauf,  ich  werde  eine  neue  welt  '

erobern;  merne  tat wird  vielleicht  einmal  genauso

in die geschichte  eingehen  wie einstmals  die

entdeckung  amerikas  oder  die  mondlandung.

ich  werfe  noch  einen  letzten  blrck  auf  merne  aus-

rüstung,  diegutverschnürtinmeinemkastensteht,

überprüfe  noch  einmalden  expeditronsanzug,  den

rrur mein  va[er  vor  zwei  jahren  zu werhnachten

nich[sahnend  gekauff  hat, und  überlasse  mich  so-

danr  iollends  der  flut  meiner  gedanken,  die  mich

:rhr.  o hinernbringen  in mein  abenteuer,  noch  ehe

r+ c-s begonnen  habe.  am begrnn  jeder  aktion

srpr'i  ich  merke  es immer  wieder  -  die  k o p f-

Cl T ri  e t
das essen  werde  ich mir  vorerst  noch  bei  mei-

nen  elrern  basorgen,  ich  werde  zu  diesem  unter-

fangen  ihre  vorübergehende  abwesenhert,  verur-

sachT  durch  kleinere  oder  auch  längere  spazier-

gänge,  zunu[ze  machen  und  mich  so  mmels kler-
nerer  raubzüge  in dre speisekammer  versorgen.

vielleicht  gelingt  es mir  auch,  mir  einen  grosseren

vorrat  anzulegen,  oder  aber  ich  werde  meine  nah-

rungaufwurzelnundblätter,  späterdannsogarauf

erde  umstellen,  wozu  ich  dann  in einer  späteren

folge  meiner  grabungstätigkeii  ohnehin  gezwun-

gen  sein  werde.

ich  vyerde  also  zum  e r d e s s e r werden,  eine

aussrcht, die  in verbindung  mit  den  etwaigen  erfol-

gen  meiner  expedrtron durchaus  in eink1ang  zu

bringen  rst, fst  doch  ein  jedes  unternehmen  dieser

grössenordnung  -  ser es nun  um  in überdimen-

sionalen  höhen  oder  eben  auch  in überdimensio-

nalen  trefen  zu  gelangen  -,  mit  opfern  verbunden,

und  werde  man  se/bst  mit  lebenslänglicher  blind-

heit  oder  einer  sonstigen  krankheit  geschlagen.

zurückgekehrt  in die  küche  eröffne  ich meinen

eltern  -  vater  liest  noch  immer  die  zeitung,  und  die

mutler  bereitet  den  wurstreis  -  dass  ich  morgen

früh  nach  frankreich  fahren  werde.  ich  hätte  schon

alles  vorbereietet,  und  man  brauche  sich  keine

sorgen  zu  machen.

die  mutter  fragt  kgrz,  warum  ich ihr denn  das

rücht  schon  früher  gesagt  hätte,  rch sage  darauf.

dass  ich  wohl  alt  genug  ser  und  nicht  immer  alles

erst  lang  und  breit  erklären  müsste,  was  ich  vor"  -

te. schwergend  nimmt  man  es zur  kenntrüs.

wir  setzen  uns  an den  tisch  und  essen  den

wurstrers.

rch beschliesse  ziemlich  früh  zu  bett  zu  gehen.

da ich  morgen  schon  in aller  frühe  mit  meiner  gra-

bung  beginnen  möchte,  solange  die  eltern  noch

schlafen  und  ich, wenn  sie einmal  aufgestanden

srnd  und  durch  das  fenster  das  loch  rm garten  se-

hen,  fürsiebereitsnichtmehrsichtbar,  daschonei-

nige  meter  unter  der  erde,  bin..

an der  tür  läutet  es, die  mutter  öffnet,  es ist  das

mädchen  für  die  lateinnachhilfestunde,  ich  hane  es

im  zuge  meiner  vorbereitungen  ganz  vergessen.

ich  begrüsse  es, lasse  es neben  mir  platz  neh-

men,  muttersagt  vorlaut,  dass  ich  morgen  verreise

und  dass  es glück  gehabt  hätte,  mich  heute  noch

anzutreffen.  es  siehtmich  verlegen  lächelnd  an. ich

lasse  den  halbaufgegessenen  wurstreis,  der  mir

ohnehin  nrcht  schmeckt,  hinten,  und  ziehe  mich

mit  dem  mädchen  zurück  rn mein  zimmer.

hier  könnte  ich ihr  ungestört  eröffnen,  was

morgen  wirklich  vorhabe,  doch  willich  nicht,  ich  will

rüemanden  in mein  vorhaben  ernweihen,  darum

erzähle  ich weiter  von  meiner  tour  durch  frank-

reich,  die  morgen  zu  beginnen  ich  die:absicht  hät-

te, lasse  mir  von  ihr  ein  paar  Ups geben  und  widme

mich  sodann  unserer  eigentlichen  aufgabe.  ich

nehme  das  vokabelhefl,  das  sie  mitgebracht  hat,

zur  hand,  und  beginne  sre danach  auszufragen.

draussen  beginnt  es zu regnen,  das ist ein

schlechtes  zeichen  für  mein  morgiges  vorhaben

ich  lasse  mirabernrchts  anmerken,  sondern  arbei-

te ruhig  mit  dem  mädchen  wei[er.

als wir  zu  ende  sind,  begleite  ich  das  mädchen

hinaus,  draussen  regnet  es  noch  immer.  ich  kiisse

sie, unsere  zungen  berühren  sich,  der  regen  nnnt

über  unsere  haare,  wir  lassen  unsere  zungen  über

unsere  durch  den  regen  nass  gewordenen  gesich-

, ter  gleiten,  schlecken  unsere  haut  damit  trocken.

die eltern  scheinen  bereits  zu bett  gegangen  zu

sern,  da alles  so  still  ist. nichts  ist  mehr  hörbar  als

unser  atem.

das  mädchen  lässt  das  hefl  mit  den  lateinvoka-

beln  zu  boden  fallen,  umfasst  meinen  körper.  wir

berühren  uns.  wir  veöassen  uns.

am  nächsten  morgen  beginne  ich  zu  graben.
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Auf  den Spuren  der  Walser  im  P»znann
von  Josef  Walser

- 7  - 4:

Erwerbsquellen  und  Wirtschaftsverhältnisse:

Als  Bauern  suchten  die Walser,  als sie ihre  i

Stammheimat  Wallis  verließen,  neuen  Sied-

lungs-  und  Lebensraum.

Sie waren  Viehzüchter  und  Ackerbauern.  Sie

strebten,  wo und  wenn  dies ging,  immer  die

Selbstversorgung  an.

Nicht  in  allen  Gebieten  war  diese  von  den  Wal-

sern  ersehnte  und  angestrebte  Selbstversorgung

möglich.

jer  Schweizer  Chronist  Gilg  Tschudy

schreibt:  ,,Die  Außenorte  der  Walliser  liegen  in

obersten  Wildinen,  in  wilden  höchinen,  zwischet

]eida,  rucha  Bärga...".  (Imesch  1977,  S. 82)

Weil'  im hochgelegenen,  niederschlags-  uhd

schneereichen  Galtür  der  Getreideanbau  kaum

ertragreich  sein  konnte,  mußten  sich  die  Walser-

bauern  völlig  auf  die  Vieh-  und  Milchwirtschaft

ausrichten.  Die  Walser  in  Galtür  haben  zwar,  wie

die  Ortsnamen,,Cultura",,,Landle"  und,,Schnap-

fenlandle"  andeuten,  den  Getreidebau  gepflegt,

doch  mehr  als den  Charakter  eines  bescheidenen

,,Lückenbüßers"  konnte  er  nicht  gehabt  haben.

Muoth,  ein  Schweizer,  schildert  die  Walser  in

ihrer  Ernährung:  ,,Sie  leben  hauptsächlich  von

Mi1ch,  Käse  und  Fleisch.  Brot  ist  ihnen  einen  Sel-

tenheit,  ein  Festessen...".

Die  Hauptsorge  der  Walser  galt der  Beschaf-
fung  ausreichender  Futtervorräte  fiir ihr Vieh.
Die  langen  W'inter  nötigten  zu  einer  langwähren-

den  Stallfütterung.

Den  Grundstock  fur  die  Heugewinnung  bilde-

ten  die  meist  einmähdigen  (einschnittigen)  Wie-

sen.  Aufhochgelegenen  Bergwiesen  konnte  noch

zusätzlich  Heu  geerntet  und  im  Winterins  Tal  ge-

br+icht  werden.  Außer  den  Wiesen  und  Bergmäh-

dern  waren  den  Walsern  die  Alpen  von  besonde-

rer  Bedeutung.

Von  der  Herrschaft  Tarasp  im  Unterengadin

erwarben  die Galtürer  im 14. Jahrhundert  die

Alpe  Jamta]  a1s erbliches  Zirislehen  und  von  der

Gemeinde  Steinsberg  (heute  Ardez)  im Jahre

1476  die  Alpe  Klein-  oder  Vordervermunt.

Ein,,Erblehen"  entsprach  beinahe  dem  freien

Eigentum.  Die  Besitzer  konnten  ihr  Gut  frei  ver-

erben  und  veräußern  und  blieben  nur  an den

,,Grundzins':  wie  wir  heute  an  eine  Grundsteuer,

gebunden.

Als  im Jahre  1595 die Steinsberger  die Alpe

Vordervermunt  wieder  an sich  ziehen  wollten,

wehrten  sich  die  Galtürer  in einem  Brief  an den

österreichischen  Vogt  in Castels  (Prätigau)  ener-

gisch  dagegen:  ,,Die  Einziehung  dieser  Alpe

durch  die  Engadiner,  ist uns  ganz  und  gar  zuwi-

der,  zu  nachtel  und  schaden,  dann  mier,  (=wir)  in

einem  wi)den  thal  hausen,  da  nicht  wachsen

duett,  auch  die  alpen  unser  beste  äcker  und  wisen

sein."  (vgl.  Stolz  1925,  S. 117)

Neben  der Viehzucht  waren  die Walser  auf

Tauschgeschäfte  und  die Einfuhr  von  Getreide

angewiesen.

Im  Jahre  1460  gestattete  Erzherzog  Sigismund

den  Leuten  von  Galtür  und  Ischgl  das zo]lfreie

Ausführen  von  Vieh  und  das zollfreie  Einführen

von  Getreide.

Da  die  benachbarten  Täler  genug  Vieh  hatten,

mußten  die  Galtürer  und  Ischgler  die  aufnahme-

föhigen  Viehrnärkte  in  der Lombardei  aufsu-

chen.

Die  Oberpaznauner  Walser  entwickelten  dabei

als Händler  ein  besonderes  Geschick  und  arbeite-

ten  sich  vom  15. bis  18. Jahrhundert  zu bedeuten-

den  Handelsherren  empor.

Manche  dieser  Oberpaznauner  Händler  waren

damals  echte  ,,Weltmänner".  Johanes  Papiste

Catrein,  wohnhaft  in Mathon,  Haus  Nr.  2, ließ

1735 folgenden  Spruch  über  der Türe  seines

Schlafgemaches  anbringen:

,,Europa  Afrika  Zu  Durchreiten

Das  mehr  Zu  durch  Fahren

Hat  mihr  gemacht

Vil  kumer  Und  Noth

Jedoch  alzeit  Zu  pestreiten

So maniche  Gefaren

Hat  mich  peglickhet

Der  Hilfreiche  Gott  1735".

A]s  in den  Jahren  l777  bis 1780  die  Galtürer

ihre  Pfarrkirche  erweiterten  und  restaurierten,

spendete  der  einheimische  Handelsmann  Ma-

thias  Mair  das  Geld  für  die  Vergoldung  der  A]täre

und  der  Stukkatur.  Er  hatte  diese  Hilfe  gelobt,

wenn  sein  in Venedig  stationiertes  Handelsschiff

von  Seeräubern  verschont  bleibe.

Foto  Eugen  Walser
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Hüllt  man  die Koniferen  ein, so wird
etn strenger  Winter  sein

L-

zeigen  Farbbilder  verschiedener  Schützenkom-

panien;  die  Rücksöiten  sind  mit  historischen  Fo-

tos und  erläuternden  Texten  versehen.  Verlegt

und  gedruckt  wird  der  Kalender  in der  Tusch-

druck,  Postfach  326,  1170  Wien.

Traxl  Dirndln  und  Arberg  Echo

weiter  auf  Erfolgskurs
Als  im  vergangenen  Dezember  die  Mannen  des

Arlberg  Echo  im  Südtiroler  Ahrntal  Fernsehauf-

nahmen  bestritten,  waren  auch  die  Traxl  Dirndln

dabei.  Die  Aufnahmen  wurden  für  eine  Sifüester-

sendung  gemacht,  die  in der  Sifüesternacht  aus-

gestrahlt  wurde.  Vorher  waren  die Landecker

Musik-Mädchen  im  Norddeutschen  Fulda.  red.

Jedes  Jahr  ist  es dasselbe:  wenn  der  Herbst

endgültig  auch  seinen  anderen  Fuß aus dem

Spätsommer  genommen  hat, treten  die  Exper-

ten auf  den  Plan;  die Winterexperten  nämlrch.

Aus  eigenen  Beobachtungen  und  überlreferten

Weisheiten  mixen  sie  eine  Prognose  für  den  vor

der  Türe  stehenden  Winter.  Auch  wer  sich  nrcht

öffentlich  und  sozusagen  ex cathedra  äußert,

macht  sich  seine  Gedanken:  es liegt  halt  noch

vrel Uraltes  in uns, das  von  der  Elektronik  nur

verdeckt  rsf (und  man  ist  oft  nicht  schlecht  bera-

ten, wenn  man  auf  das  Uralte  mehr  hört  als  auf

das  Elektronische).  Als  ich  in derletzten  Novem-

berwoche  einen  Regenwurm  munter  des We-

ges  eilen  sah,  machte  ich  mir  jedenfalls  auch  so

meine  Gedanken  überden  kommenden  Winter.

Dieses  tat ich auch,  als rch meine  Schritte

entlang  spätherbstlicher  Gärten  lenkte  und

allenthalben  kleinere  und  grö{3ere  Holzpyrami-

den eröchtet  fand. Jemand  hatte  mrt dem  Pyra-

midenbau  angefangen  -  und  die  anderen  Gar-

tenbesitzer,  nicht  faul, hatten  eifrig  nachgebaut.

Es scheint  ein edler  Wettstreit  entstanden  zu

sern,  zumindest  ist  diese  Vermutung,  auch  wenn

gezogen,  somit  bei  einigem  guten  WHlen  ent-

schuldbar  beobachtet  man  dre kunstvolle  und

vanantenreiche  Gestaltung  dieserklerneren  und

grö{3eren  hölzernen  Tempelchen  für  die  kleine-

ren  und  größeren  Lieblinge  des  Gartens:  unsere

harzlich geliebten  Koniferen.  (Fürjene,  dre  bota-

nisch  nrcht  durch  sind  -  macht  nichts  -.'  Korü-

feren  sind  Nadelgehölze.  )

Logischer  Schluß'  Wenn  die Gartenbesitzer

ihre  nadelbewehrten  Schmuckstücke  mit

solchem  Flerß  schützen,  mu(3 ein  schrecklicher

Winter  bevorstehen.  Wenn  ich  sehe,  da{3 se/bst

Latschen  ihr  hölzernes  Häuschen  bekommen,

wird  mir  ob  derzu  erwartenden  Schneemassen

fast  derweHlang,  denn  für Latschen  ist eine

normale  Schneedecke  von  einigen  Metern

Höhe  durchaus  tragbar.  Wenn  der  Winter  bis

)etztnurwerßelte,  besagtdiesgarrüchts,  denn  er

hatja  erstangefangen.  Man  erinneresichnurda-

ran, wie  oft  er  schon  erst  das  traditionelle  und

durch  keine  noch  so ausgepichte  Werbemaß-

nahme  zu stopfende  touristische  Jännerloch

wenigstens  mrf  Schneemassen  gefüllt  hat.

Also  nicht  verzweifeln,  sondern  auf  die  neue

Regel  setzen,  die  da lautet:  Hüllt  man  die  Konr-

Die  Traxl  Dirndln

Das  Arlberg  Echo

Jugendföume  Landeck
Öffnungszeiten:  Mittwoch:  ]9.00  bis 23.00  Uhr;

Freitag:  19.00  bis 23.00  Ulir;  Samstag:  ]9.00  bis

19.00 Uhr

I

Täroler "'bf't""r"'  l'lld"l  1983 Im  Begleittext  des Bundes  der  Tiroler  Schüt-

Der  Tiroler  Schützenkalender  1983,  der  dieser  zenkompanien  heißt  es:,,Wir  sind  der  Uberzeu-

'ageherausgekommenist,wirdwiedieersteAus-  gung,daßdiesernunjährlicJrscheinendeTiro-
abe für  das Vorjahr,  auch  in den  kommenden  ler Schützenkalender  ebenso  wie  die  seit  sechs

wöIfMonateneinwillkommenerBegleitersein.  JahrenherausgcgebeneTirolerSchützenzeitung,

die  nach  der  Abtrennung  Südtirols  die  erste  ge-

Die farbenfrohen  und  ansprechenden  Kalen-  meinsame  Zeitung  des ganzen  Landes  Tirol  ist,

:rblätter  erinnern  daran,  daß  die  Schützen,  die  einen  notwendigen  Beitrag  zur  Förderung  des  ge-

i NotundKriegsgefahrseinerzeitunsereHeimat  meinsamenLandesbewußtseinsdarstellt."

ii t bewundernswertem  Einsatz  verteidigt  haben,

.ich  heute  ihren  Stel1enwert  in unserer  Gesell-  Fotos  und  Texte  stammen  von  Professor  Otto

:haft,  vor  allem  durch  ihre  aktive  Mithilfe  in  den  Koenig,  Forschungsgemeinschaft  Wilhelminen-

emeinden,  besitzen.  berg.  Das  Titelblatt  und  die 12 Kalenderbfötter

net.

SPÖ-Sprechtag  mit
13LL11'  l,,'ghmqnn
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EINE GÖTTIN  AUF ERDEN
Vom  himmlischen  Pamaß  aus  beobach-
tet  Terpsichore,  die  Muse  des  Tanzes,  den
Broadway-Regisseur  Danny  Miller  bei  der
Arbeit  an seinem  neuesten  Musical  -  eine

a Revue  über  die  neun  Musen.  Sie  kann  ihren
Augen  kaum  trauen,  zu  skandalös  ist  eä,  was
dieser  dreiste  Erdenbürgey  aus  ihr  und  ih-
ren  Kolleginnen  macht.  Aur  unserem  Foto:
Larry  Parks  und  Adele  Jergens

qttwoch,  12. Jänner,  20.15 FS 1

BOCCACCIO  70
Ein  Mlm  um  Liebe  und  Erotik  in  drei  Epi-
soden,  der  im  Jahr  1961  gedreht  wurde.
In  der  letzten-,,DerHauptgew'nn"-hat  die
schöne  Besitzerin  einer  Schießbude  eine
großartige  Reklame-Idee.  Sie  organisiert
eine  Lotterie,  ,,la  riffa"  genannt.  Es  gibt  nur
einen  Gewinn,  den  Hauptgewinn,  sie  selbst.
Bei  den  leidenschaftlichen  Bewohnern  der
Romagna  findet  die  Idee  begeisterten  Bei-
fall.  Unser  Bild:  Alfio  Vita  und  Sofia  Loren

SIEGFRIED  & ROY
Carolin  Reiber  präsentiert  die  Show  der  beiden  Superstars  der  Magie
in  Las  Vegas  aufgezeichnet  wurde.  Siegfried  &  Roy  zeigen  Zauberku,
stücke,  gegen  die  der  übliche  Hokuspokus,  das  aus  dem  Hut  gezaub
Kariinchen,  verblaßt.  Sie  verwandeln  Menschen  in  Raubtiere,  holen
telgroße  Alligatoren  aus  Tüchern,  lassen  einen  Elefanten  in  Sekunt
schnene  verschwinden.  Die  internationale  Karriere  der  deutschen  Kü
ler  Siegfried  &  Roy  begpn  im  Hansa-Theater  in  Hamburg.  Die  näci
Station  war  das  Lido  de  Paris,  und  seit  Mitte  der  siebziger  Jahre  sind  S
fried  &  Roy  in  Las  Vegas.

KöNIG  SALOMONS  DIAMANTEN
Der  Großwildjäger  Allan  Quatermain  lebt  davon,  daß  er  in  Ostafrik=
zahlungskräftige  Europäer  Jagdsafaris  in  den  Busch  organisiert.  Die
fahrungen,  die  er  dabei  macht,  sind  häufig  recHt  unerfreulich.  Eines
ges  sucht  ihn  sein  Landsmann  John  Goode  auf,  um  ihn  für  eine  Exp
tion  ins  Landesinnere  zu  engagieren.  Goodes  Schwester  Elisabeth  Ca
hat  sich  in  den  Kopf  gesetzt,  den  Spuren  ihres  Mannes  zu  folgen,  vont
seit  Monaten  jedes  Lebenszeichen  fehlt.  Ungefähr  ein  Jahr  zuvor  br
Henry  Curtis  von  hier  aus  auf;  sein  Ziel  war  eine  geheimnisvone  j
mantenmine  aus  den  Tagen  König  Salomons...  Mit  Deborah  Kerr,
chard  Carlson,  Stewart  Granger  (auf  unserem  Foto)
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Musik  am Morgen  1245 Lokalprogramme 6.12 Musik  am Morgen
Morgenjournal  17.10 AlpenländißChe  MllSi-  7.00 Morgenjournal
Barockmusik  kamenParade  7.35 Barockmusik
Pastk.cio  ta.oo Lokalprogramms : 8.15 Pasticclo
Schulfunk  19oo  DasTraummärinlein  s.os Schulfunk
Konzert  am Vormit!ag  1a €15 ,,Die  Braut  des  Königs  io.ao  Konzert  am Vormlt!ag
Mittagsjournal  Winter':  Klnderhör-  12.CK) Mittagsjournal
Opernkonzert  spiel  - 13.00  0pernkonzeri
,.Der  Sonnlagsvogel':  1935  AllWeil  füdg.  friSCtl  14.05  ,,Der  Sonmagsvogel'a,
Roman  undmunter  Roman
Von  Tag  Zu Tag  20.05 ..Der  Tod  des Paul  14.30  Von  Tag  Zu Tag
Musik  unserer  Zeit  Gauguin':  )4örspie1  is.os  Musik  unserer  Zeit
Für  Freunde  alter  2L05  Lokalprogramme 16.05  Kammerkonzert
Musik  22.10 Sporirevue 17.10  Kullurakluell
Kulturaktuell  17.30,,Tex1e=
*Jexte=  5ßi0jj01d  3  17.45  ErlOrscht  und  ent-
Abendjournal  deckt
Akfüelles  aus  der  5.[)0 Nachrichten  18.00  Abendjourna1
Christenheit  5.05 Der  ö-3-Wecker  fö.30  Straull  & Co.
Aus  internationalen  8.05 Bltte,  recht  freundlich  '  19.00  Schulfunk  extra
Konzertsälen  9j)5  The  Roaring  Sixties  19.30  Was soll  der  Klang
..Verein  für  musikali-  9.30 Tagträumer  In meiner  Hand?
sche  Prlvatauffuhrun-  10.05  Gerhard  Bronner  20.00 ..So  ein Schatten  Ist
gen=  1L05  Hl!panorama  detMensch':Hörspiel

Nacht)ournal 12.00  Mittagsloumal  2L15 Ltteraluffnagazin
Lieben  Sie  Klassik?  j3.00  Punk!  eins  21.30 Wlssen  der  Zeit
Nachlkonzerf  14,05  NBch dei  SchulB  22.00  Nachljournal
,,Betthuplerl  Tür die  15.05  Die Musicbox  22.15  0pernkonzert
GrOßa"'  16.05 Evergreen  23.15 Nachfüonzert

j7  j0 7  eeslpllde  005  ,,BetthupTerl  lur  die
rreich  Regional  ts.os  ö-3-Spez1aI  Großen=

18.30  Sport  und  Musik
Nachrichten  19.05  TreTlpunkt  österrelch  Regional
Blasmusiit  2L05  ö-3-Jazz-Haus

Munter  in dfö  Morgen  22.00 Nach3journa1  5.00 Nachrichten
Lokalprograrnme  22.15 Gedanken  5.05 Blasmusik
Besuch  am Montag  23.05  Muslk  zum  Tiäumen  5A5  Munter  In den Morgen
Gasungeri  und  g'spielt  O.05 Ö-3-NachtexprJ  e.os Lokalprogramme

österrelch  Regional  10 30 ü:e Funkerzählung

11.OO Frühschoppen3onzei
6.05 Morgenbetrachtung  aus Wien
6. 10 Fröhlicher  Sonntag-  12.03  Autofahrer  unterweg:

morgen  13.(X) Lokalprogramme
6. 35 Das evangelische  Wort  16.00 ..Aulruf=.  Hörspiel
7.D5 Lokalprogramme  17.0ü  Nachrichten
8. 15 Was gibt  es Neues?  17.10  Lokalprogramme

Von  und  mit  Heinz  19.ö5  Sport  vom  Sonntag
Conrads  19.20 Lokalprogramme

t' 99:0045 LPorokmaIIp:eonglreamspmIeelen . 20.05 österreichrallye2'1.30 Tkol  an Etsch  und
ihre  Lleblingsmelo-  Eisack
dien.  Zu Gast:  Josef  22.00 Nachrichten
Holaubek  -  zum  Ge-  22.08 Sportrevue
buristag  (t  Teil)  22.55 SendeschluB

DIENSTAG,  11.  JÄNNER  '

'-" '-' -'-  f;hr;""  =*=*= =- 2-3.'05 MS-si'k'zum'Trhumen
TIlIß  13.10 Der  Schalldämpfer  O.05 Ö-3-Nachtexpreß

MITTWOCH,  1ffi. JÄNNER

a.os Magazin  für  die Frau  österreich  1  ii.ao  Autofahrer  unterwegs
9.00 (jsu-ngen  und  gaspielt  12.45  Lokalprogramme

1t).05 Vergnügt  mit  Muslk  6.00 Nachrichten  17.10  ..Alles  klar.  Herr
1 tOO Lokalpmgramme  6.12 Muslk  am Morgen  Kommissar?=
1L30  Autofahrerunterwegs  7.00 Morgenjournal  1B.C+O Lokalprogramme
12.45 Lokalprogramme  .  7.35 Baiockmusik  19.00  Das Traummännlein
17.10  Das Magazin  vom  ß.15 Pasticcio  19.05  ,,Do Do 3':  Kinderheir-

Brotverdienen  9.05 Schulfunk  spiel
18.00  Lokalprograrntne   10 :!D Konzert  am Vormit)ag  19.35  Allweil  lustig.  frisch
fü.D5 Musikkiste  12.00  Mit!agsjournal  und  munter
1g.35  Allweil  lusölg.  frisch  i3.00  0pernkonzen  20.05 Lokalprogramme,

und  munter  14.05  ,,Der  Sonntagsvogel':  21.00 Ganz  leis'  erklingt
20.D5 Musi+clandösterrelch  Rorpan  Musik
22.00 Nachrichten  14.30  Von  Tag  zu Tag  22.00 Nachrichlen
zz,l  Sportrevue  15.05  Musik  unserer  Zeit  22.10  Sportrevue

öste-rreich  3  - '  - !6'o5 ZMe"lta'k "' K'a'g 'h'a' österreich  3
17.10  Kulfür  aktuell

5.05 Der  ö-3-Wecker  1730 ..TeXle=  5.€)O N-achrichten
8.05 Bitie,  reChl  freundjjcH  17.4S Unsere  Gesundheit  5.05 Der  Ö-3-Wecker
9.05 Rocking  Fiffies  föOO  Aibendjoumal  s.os  Bitte,  recht  freundllch
g,3@ Tagträumer  I 18.30  Mei!iter  df'i  Er)ählenß  9.05 The Roarlng  SiXtföl!i

11.05  Hitpanorama  1'100 Stu(lenten  in BeWe-  9.30 Tagträumer
12.00 Mlttagsjoumal  gung  10.05  LaChanson
12.25  Skiweltcuprennen  In ig.so Kammerkonzert  io.ao  Musik  lür  mich

Ruhpolding.  Damen-  2'-"  Sa1z5urger  NaCht-  11.05  Hitpanorama
S1a1om(2.Dg.)  Sfüd:0  12.00  Mittagsjoumal

12.55  Skiweltcuprennen  In 22'  Nac'llk'urnal  13.0ü  Punkt  eins  - 
Adelboden.  Herreri-  22.15 GöStB machen  Muslk-  13.45  ö  3 däbel
Riesentorlaul  (2. Dg.)  programm  14.05  Nach  der  Schule

14.Ö5 Nach  der  jchule  15.05  Dm Muslcbox
15.05 Die Musicbox  österreich  RegTonal  16.05 Evergreen
16.05Evergreen  17.10Teestunde
17.10  Teeslunde  5. €X) Nachrlchten  18.05  Ö-3-Spezia1
fö.05  Ö-3-Spezia1  5.05 Blasmusik  18.30  Sport  und Musik
18.30 Sport  und  Musk  5.35 Munter  in den  Morgen  1a05 Tre$unkj
19.05  Treffpunkt  6.05 Lokalprogramme  2L05  Ö-3-Jazz-Haus
21 .05 ö-3-J  g2-Hau  8 ' , 8.05 &1agazin  für  die  Frau  22.00 Nachtjournal
22,00 Nachtjournal  g.oo (3'sungen  und  g'splelt  22.15 Gedanken
zz.15  Gedanken  ' 10.05  Vergnügt  rnit Musik  23.05 Muslk  zum  Träumen  
z3.05  MusikzumTräumön  i  11.OO Lokalprogramme  O.05 Ö-3-Nachtexpreß

rreich  Reglonal

Nachrichten
Blasmusik
Munter  in den Morgen
Lokalprogramme
Magazin  für  die Fiau
(3'sungen  und  g'spielt
Vergnugt  mit  Musik

SAMST  AG,  15.  JÄNNER)NNERST  AG,  13.  JÄNNER

rreich  1

Nachrichlen
Musik  am Morgen
Morgenjournal
Barockmusik
Pasticcio
Schulfunk
Konzert  am Vormiffag
Mitiagsjournal
Sängerporträt
Richard  Mayr
..Der  Sonntagsvogel"
Roman
Von  Tag  zu Tag
Musik  unserer  Zeit
Kammerkonzert
Kulfür  aktuell
,,Texte=
Die imernationale
Radiouniversität
Abendjournal  
Chanson  -  Feuillelon
Schullurik  extra
Aus  österreichischen
Konzertshlen
Nachjjoumal
'Studio  neuer  Musik
Nachtkonzerf
,,BellhupTerl  fiir  di0
Großen=

11.OO Lokalprogramme
11. ao Autolahrer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. '10 0peretlenspieIereien
18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännleln
19.05  ,,Wigwam=
19. 35 AlSieil  lustlg.  frisch

und  munter
20. 05 Lokalprogramme
21. 00 Von  Melodie  zu

Melodie
22ä  Nachrlchten
22.fö  Sportrevue

Österreich  3

5.ü[) Nachrichlen
5.05 Der  ö-3-Wecker
a.05 Bitte,  recht  freundlich
9.05 Rocking  Fiftles
9. 30 Tagträumer

10. 05 Martini-Cocktail
11:05 Hltpanorama

12 .00 Mittagsiournal
13 .00 Punkt  eins
'13.45 ö  3 dabei
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Dle Musicbox
1805  Evergreen
17.10  Teestunde

FREIT  AG,  14.  JÄNNER

österreich  1

6.00 Nachrichlen
6. 12 Musik  am Morgen

7. 00 Morgeniournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. 05 Schulfunk

10. 30 Konzert  am Vormillag
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzprt  »

14. 05 ,,Der  Sonntagsvogel=
14.30  Von  Tag  zu Tag
16. 05 Musica  sacra
17. 10 Kultur  aktuell
17.30  ,,Texte=
17. 45 Das aktuelle  wissen-

schafük.he  Buch
18. 00 Abendjournal
18. 30 Kulinarlum
19. 00 Forschung  in öster-

reiCh
19. 30 0rgelmualk
20. 00 Im Brennpunkt
20. 45 Polltische  Manuskripte
21. 00 Werkstatt  Hörspiel
22. €X) Nachljoumal
22.15  Portrtit  berühmter  Or-

chester
0.05 ,,Betthupferl  lür  die

Großen=

11. €KI Loka)
1L30  Autof.
12.45  Lokaj
19.00  Das T
19. ü5 Lokaj
20. 05 Lokal
21. 00 Der  R

tenfül
22. 10 Sport
22.25 Sendi

österreicTh

5.00 Nachi
5.05 Der  ö
8. 05 Bitte.
9.05 The  R

ties 9
10. ö5 Giintl
1L05  Hitpai
12. 00 Mmai
13. 00 Punki
13. 45 ö  a d:
14. ü5 ö-a-p
14.30 ,,PS -

und  S
15 05 Musk
16 .05 Everg
17 .10 Teesti
18 .o5 ö-s-s

11.OO Lokalprogramme
11. ao Autolahrer  unterwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. '10 0peretlenspieIereien
18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännleln
19.05  ,,Wigwam=
19. 35 AlSieil  lustlg.  frisch

und  munter
20. 05 Lokalprogramme
21. 00 Von  Melodie  zu

Melodie
22ä  Nachrlchten
22.fö  Sportrevue

Österreich  3

5.ü[) Nachrichlen
5.05 Der  ö-3-Wecker
a.05 Bitte,  recht  freundlich
9.05 Rocking  Fiftles
9. 30 Tagträumer

10. 05 Martini-Cocktail
11:05 Hltpanorama

12 .00 Mittagsiournal
13 .00 Punkt  eins
'13.45 ö  3 dabei
14. 05 Nach  der  Schule
15. 05 Dle Musicbox
1805  Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Sporf  und  Musik
19. 05 Tieffpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus
2t55  Einfach  zum  Nach-

denken
22.0[) Nachljournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-Nachtexpreß

österreich  1

6.00 Nachrichlen
6. 12 Musik  am Morgen

7. 00 Morgeniournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. 05 Schulfunk

10. 30 Konzert  am Vormillag
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzprt  »

14. 05 ,,Der  Sonntagsvogel=
14.30  Von  Tag  zu Tag
16. 05 Musica  sacra
17. 10 Kultur  aktuell
17.30  ,,Texte=
17. 45 Das aktuelle  wissen-

schafük.he  Buch
18. 00 Abendjournal
18. 30 Kulinarlum
19. 00 Forschung  in öster-

reiCh
19. 30 0rgelmualk
20. 00 Im Brennpunkt
20. 45 Polltische  Manuskripte
21. 00 Werkstatt  Hörspiel
22. €X) Nachljoumal
22.15  Portrtit  berühmter  Or-

chester
0.05 ,,Betthupferl  lür  die

Großen=

österreich  Regional

5.00 Nachrlchten
5.05 Blasmusik
5. 35 Munter  In den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 00 G'sungen  und  tjspielt

10. 05 Vergnügt  mil  Musik

19.00  Das T19.

05 Lokal

22. 10 Sport

österreicTh

5.00 Nachrlchien
5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundlich
9.05 The  Roarlng  Six-

ties 9.30 Tagträumer
10. ö5 Giinther  Schiller
1L05  Hitpanorama
12. 00 Mmagsjoumal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 ö  3 dabei
14. ü5 ö-3-P1ay11st
14.30 ..PS -  Parfnerschalt

und  Sicherhei €=
15 05 Muslcbox
16 .05 Evergreen
17 .10 Teestunde
18 .ü5 ö-3-Spez1a1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
21.Ö5, Hard  Rock
2L30  Meine  Welle
2t55  Einthch  zum Nach-

-  denken

22.(X) Nach$urnal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-Hitparade  '

&terreich  1

8.C)O Nachrichten
6.05 Musik  am Morgen
8.55 Morgenbetrachfüng
7.00 MorgerJournal
7.35 Barockmuslk1..
8.15 Pasticcio
9.05 Hörbllder

10. 05 Konzert  am Vormittag
12. 0€) Mlttagsjournal
13. 00 Verdis  Opernwark
N.05  Selbstportät
M.30,,1makt=
15.00 Lleben  Sie Brahms?
1B.05 Ex Ilbris
17.10  Technlsche  Rund-

schau
17. X) Chormuslk
18. 05 Memo
18. 45 Sport  -  abseits  von

Meöern  und  8ekunden
19. 00 Klasslk  aul  Wunsch
20. 00 Das große  Welt!heater:

,,Fräuleln  Julie=
22.(X) Nachrlchten  und  Sport
22.fO Phonomuseum

0.05 ,,Betthuplerl  für  dle
Großen=

österrelch  Regional

5.05 Blasmusik  aus ösler-
reich

5 35 Mumer  In den Morgen
6 .05 Lokalprogramme
&05  Familienmagazin
9.00 G'sungen  und  g'splelt

1 €).ü5 Im Brennpunkf
10.50  Österreichische  Blas-

kapellen  musizieren

11. 30 Au!ofahrer  umerwei
12. 45 Lokalprogramme  a
17.1ü ,,lm Namen  des Geset-

ZeS'a
19.00  Das Traummännlein

19.05  kSop"ort"'vom Samstag  :
19. 20 Lokalprügramme
20. ü5 Musikamen  spielf's

auf
22.08 Sportrevue

l,
österrelch  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte.  recht  freundllch
9. 05 Rocklng  Fifties
9. 30 'Tagträumer

10. ü5 Vokal  -  instrumental
-  international

11. 05 Hltpanorama
11. 55 Skiweltcuprennen  in

St.muns,  Damen-Ab-
faM

12. 55 Skiweltcuprennen  in
Wengen,  Herren-Ab-
fahrt

13. 45 Radiothek
16. 30 Musikpanorama
17. 11 Evergreen
18. 06 Das rot-weiß-roöe

Radio
19. 06 Amerlcan  Top 30
2L55  EinTach  zum Nach-

denken
22.00 Nachrichten  und Sport
22. fö Showlime
23. 05 Musik  zum Träumen

0. 05 ö-3-Nachtexpreß
1. 05 bis 8.00  Das Ö-3-

Nachtprogramm
I
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16. 45 Wir  blättern  im
Bilderbuch

17. 05 Hasenkohl

17.15  Mumins

17.40  Helmi

17. 45 Seniorenclub
Gast:  Peter Orahosch

18. 30 0pernführer
Marcel  Prawy  stellt die Oper
,,Luisa  Miller"  von  Giuseppe
Verdi  vor

lOO österreich-Bild
am  Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Wien

19.25  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeit  im Bild

19,50  Sport

20 .15 Luisa  Miller
(ln italienischer  Sprache)
Ausführende:  Gwynne Howell,
P1a6ido  Domintjo,  iElizabeth
Connell,  Richard van Allan,
Renato  Bruson, Katia Riccia-
relli,  Anöe'Wllkeni  John Carr.
Dirigent: Lorin Maazel

22. 40 Spor.t
mit 7pnn}s K}ngs-Cup: öster-
reich-England  aus der Kur-
halle  Oberlaa

23. 40 Schlußnaachrichten

15. 3€} In Armut  enden  -
KeniB

16. 30 Camera

17. 00 Das  Guinness-Buch
der  Rekorde  (6)

17. 45 Trickkiste

18. 30 0kay

19. 30 Zeit  im Bild

19.50  Wochenschau

2 €1.15 Tatort
,,Mqrd  ist kein-Geschäft'

22.00  Der  Strohmann
Film,  1975/
Mit  Woody  Allen,  Zero Mostel,
Michael  Murphy,  Andrea  Mar-
covicci,  Herschel  Berardi  u. a.

Hrmard  Prince  (Woorhi  Allen

,unamerikai;iische  Umtriebe

befragen  [assen

23.30  Hundert  Meisterwerke

ARD

9.30 Vorgehau  auf  das
ARO-Programm
der  Woche

öö Ikonen
'it).30  D!e  Sendung  mJt

der  Maus
10.55  Weltcup-Skirennen

8uper-Riesens1a1om
der  Darnen

12. 00 Der  Internationale
Frühachoppen

13. 15 Johannes  Brahms
14. 00 Magazin  der  Woche
15. 00 Ein  Platz  an  der

Sonne
15.05  Meister  Eder  und

sein  Pumuckl
-15.30  Christoph  Kolum-

bus  oder  Die  Ent-
deckung  Amerikas

17.00  Der  Mann  aus  dem
Meer

17. 45 Friedrichstraße  -
Der  verschwundene
Boulevam

18. 33 Die  Sportschau
'19.15  Wir  über  uns
19. 20 Weltspiegel
20. 15 Europa  ünterm  Ha-

kenkreut
21. 00 Tatort
22. 45 Die  Krimlnslpolizei

rtit
22.50  Tagesschau
22. 55 Bekenntnis  zum

Andersseln
23. 40 Schlagzeilen
23.55  Tagesschau

ZDF

10.OO ZDF  -
Ihr  Programm

10.30  ZDF-Matföee
12.OQ Oaa  Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizelt
13. 15 Chronik  der

Woche
Fragen  zur  Zeit

13. 40 Barocke  Zeiten
14. 10 Löwenzahn
14.40  heute
14. 45 Danke  schön
15. 00 Zu  Besuch  bei

Beatrice  Ost  in
Manhattan

15.3tI  Zirkus,2irkus
Atlraktionen  und Sen-
sationen  der Manege
Prösentatlon:  Freddy
Quinn
Regie: Horsf  Eppinger

17.00  heute
17. 02 Die  Sport-Repor-

tage
18. 00 Tagebuch
18. 15 ,,Hans  im Glück"

aus  Herne  zwei
19. 00 heute
19.10  Bonner  Perspekti-

ven
a 19.30  Das  war  der  Wilde

Weaten
21.55  heute

8port  arn  Sonntag
22.10  Die  Macht  des  Dra-  

chen
22. 55 jpielwiese
23. 45 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Die  Insel  Frauen-

chiemsee

ansch}. Königswalzer
Deutscher  Spielfilrn  aus
dem Jahr  1')35
Regle: Herberl  Maisch

21.05  Rundschau

21.2(} Durch  Land  und
Zeit

21. 25 Front  !n Eis  und
pela  «1

22. 10 Karripf  gegen  den
Krieg

22.55  Rundschau

Schweiz

10.55  9ki-Weitcuprennen
Super-Riesenslalom
Damen  -

12.05  Ski-Weltcuprennen
Abfahrt  Herren

16. 15 Unser  Kosmos
17. 00 Sport  aktuell
18. 00 Tatsachen  und

Meinungen

18. 45 Sport  am  Wochen-
ende

19. 30 Tagesschau
19.45  Sonntags-lnterview
.19.55  ,,...  außer  man  tut

esjl
21.25 Tagesschau
21.35  Neu  im Kino
21.45 Gustav  Mahler

Meister  kommt  SW

12. 15'  Und  sie  rissen  das
Gold  von  den  erhabe-
nen  Mumien

13. 00 jHlttagsredaktJon

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Fünf  Freunde

17. 55 Betthupferl

18. 00 Menschen  und  Tiere
,,Kampffische=

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30 Zeit  irn Bild

20. 15 Sport  am  Montag

21. 00 ,,Wo  bin  ich?"

21.05  Nero  Wolfe
Beginn  der  13tei1igen Serie
Geschichten  um einen exzen-
trischen  Privatdetektiv,  der
seine  Fälle mit untrüglicher
Kombinationsfähigkeit  me-
thodisch  läst
,,Die  goldenen  Spinnen"
Mit  William  Conrad, Lee Hors-
ley,  George  Voskovec. George
Wyner,  David  Hollander

21. 50 At»endsport

22. 20 Schlußnachrächten

, , LI  It.  lu  l'l  lll  I Il  l1(.  I IIIl  la  41g 14 I ta

Mit  Dany  Sigel,  Alfred  Reite
rer,  Stefan  Fleming,  kina
Wanka,  Felix  Römer,  Gabrk
Schuchter,  Emanuel  Schmir

ht  dieserSerie  mit  dem  Titel..r

Znkttnft  kermt  ja  keiner"  spiel
Emaxtvtel  Schmied  nnd  Hanr.
Siegel

21.00  ..Wo  bin  ich?

21.05  Schilling

21.50  Zehn  vor  zehn

22 :20  Eine  Göttin  auf  Erdet
Film.  1947
Revuefilm  über  den brisantt
Wettstreit  zwischen  irdisch
und  himmlischem  Musikem
finden
Mit  Rita  Hayworth,  Larry
Parks.  Roland  Ciifüer,  Edwe
Everett  Horlon  u. a.

23 .55  Schlußnachrichten

ARD

I(}.OO Tagesischau(ZDF)
1t45  Kein  2urück?  (ZDF)
12.15  We!tsp!egel  (ZDF)
12. 55 f%esseschau  (2DF)
13. C10 7agesrichau  (ZÖF)
13.15  Videotext  für  alle
15. 40 Vldeotext  für  alle

Eine Auswahl  aus dem
Angebot

16. jO Tagesschau
16. 15 Spsß  am Montag

Mit  Thomas  urd  Zini
17. 50 Tagesschau
18. 00 Quiz  urn  sechs

Biffe  zur Kasse
anschl.  Sandmännc+Kln
18.20  Kalendergegeh1chte

Der Tagedleb  (Januar)
18.55  Komm1ssar1at9

Totalschaden  garanl+ert
1 !1.2!i  Aktuellet  Bericht
2 0.00  Tagesschau
2 €1.15 Dle  fünfte  Jahres-

zett
3. Ktleg

21. 15 MH Traktor  und
Computer
Vom Kampl  der  franzö-
sischen  Bauern  ums
[)berleben

22. 00 Talentschuppen  -
8pecia1
Heute mit Moritz  Bant-
lin

22. 3€1 Tegeathemen
23. üO Gibbi  -  Westger-

Vmoann('hris!el Busch-
mann

0.25 Tagesschau

ZDF

10.03  Msnschen  '82
(ARD)

13.18  Videotext  für  alle
15.40  Vldeotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.04  Lehrerprobleme  -

Schülerprobleme
ansclil.  heute-ßchlagzeilen
16i35  Alarm  Im Schloß-

museum
'17.08 Tele-lllustrierte

Das aktuelle  Thema
-  Der gute Rat -  Aus
den Bundesländern  -
Sport  -  Untmhalfüng

17.50  SOKO  5113
Bruchlandung
Tell 1

antichl.  heute-Schlagzeilen-
18.25  soxo  siia

Teil  2
18.57  ZDF  -

Ihr  Programm
j9.00  heute
19. 30 Na  sowasl

Muslk  und Gäste bel
Thomas  Gotjschalk

20. i5
Praxis

21. 00 heute-lourna1
21.20  Selbstverteidigung

Polnischer  Spiel+ilm
aus dem Jahre 1978
Regie:  Janusz  Kijüwski

anscht.  Ralschlag  lüt  Kino-
ganger
Die akfüelle  Filmkrillk

23.10  heute

Bayern  3

18. A5 Rundschau
19. 00 Kaiserwalzer

Amerikanischer  Spi.
lilm  aus dem Jahr '
Regie: Billy Wilder

20. 45 Rundachau
Nachrichlen  -  Berit:
-  Wettervorhersaty

21. 00 Blickpunkt  Sporl
Reporiagen  -  Anal}
-  lnterviews

22. 00 Z. E. N.
22.05 Malen  mlt  Zahltt
22. 50'  Literarlsche  Rtnr
23. 35 Rundschau

Schweiz

16. 15 Treffpunkt
mlt Eva Mezger

17. 00 Mondo  Montag
17.45  Cischichte-Chisc
17. 55 Tagesschau
18. 00 Boomer,  der  Strt

ner
18. 30 Imrner  dieses  Fe

öhOn  . ..
19. Ü5 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20.00  Weisch  no...
20. 50 Kassensturz  -  i:
21. 50 Tagesschau
22. 00 Die  Geburt  der

Hexe
üeutscher  SpleHilin
igao

23. 30 Tagesschau
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17.45  Schulfernsehen:
österre}chische  Zeitge-
schichte  im Aufriß  (1)

Vom  Staat,  den  keiner  wollte,
zur  Insel  der  Seligen

18.00  0rientierung

18.30  Lou  Grant
. ,,Rivalitäten=

Mit  Edward  Asner,  Robert
Walden,  Linda  Kelsey,  Mason
Adams  u. a.

19.30  Zeit  im Bild

2Ü.15  Quiz  in Rot-Weiß-Rot
Kandidaten  aus  Kärnten  und
dem  Burgenland  treten  ge-
geneinander  ari

-  i,

«':;erhard  Tötsch'.nger  praserbtiert

diese  Smdnng

21.03  Dallas

- _,,Der  Kreis  schließt  sich"
Mit  Barbara  Bel Geddes,  Jim
Davis,  Patrick  Duffy,  Linda
Gray,  Larry  Hagman  u. a.
Cliff  Barnes  bekommt  von
Weststar  Oil belastendes  Ma-
terial  gegen  seinen  Erzfeind

. J. FI. Ewing  zugespielt.  Daraus
geht  hervor,  daß J. R. bei  dem
Staatsstreich  in Südostasien,
qer  für'öinige  texanische  ÖI-
firmen  sehr  nützlich  war,
seine  Hand  im Spiel  hatte.

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  C1ub  2

anschl.  Schlußnachrichten

9.00 Frühnachrichten

9.05  Auch  Spaß  muß  sein

9.35  Französisch

10.05  Schulfernsehen  SW
Die  Lindkarte

iü.35  Siechzehn  Tage  nach
Timbuktu

11.20  Hände  hoch,  der
Meister  kommt  SW
,,Ein  rätselhafter  Mord"
Mit  Edgar  Kennedy

11.45  Argumente

13.00  MittagsredaktJon  (

17.00  Der  Räuberhauptmann  -

17.30  Biene  Maja

17.55  Betthupferl

18.00  Polizeiinspektion  1
,,Nette  Menschen=
Mit  Walter  Sedlmayr,  Elmar
Wepper,  Max  Griesser,  Uschi
Glas  u. a.

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild  mit
Südtirol-aktuell

19.30  Zei'  im  Pild

iC'ä!',i:"'t"irrEE!'j
20.15  Boccaccio  7ü

, Episodenfilm  um Liebe  und,
Erotik,  1961
,,Die  Versuchung"
Mit  Anita  Ekberg,  Peppino  de
Filippo
,,Der  Job"
Mit  Romy  Schneider,  Thomas
Milian,  Romolo  Valli
,,Der  Hauptgewinn"
Mit  Sophia  Loren,  Germano
Giglioli

22.10  Schlußnachrichten

ai8.00  Land  und  Leute

18.30  Lou  Grant
,,Das  Komplott"
Mit Edward  Asner,  Robert
Walden, Linda Kelsey,  Jack

Bannon u. a.

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Lieben  Sie  Klassik?
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a;a'a : Löbl  stellt  aktauelle  A4fn,.
mrygen  der  Wiearter  Stactsoper

vor

21.20  KuItur-Dokumentation

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  ,,Kunst-Stücke"
Eine.  gebrochene  Frau
Verlassen  von  ihrem  Mann
und  den  Kindern,  dle  erwach-
sen  sind  und  ihre  eigenen
Wege  gehen,  versucht  eine
Frau,  aus  den  Trümmern  ihrer
Existenz  ein Leben  mit  neuen

alnhalten  zu formen.
Mit  Erika  Pluhar  '

0.05 Schlußnachrichten

O.10 Sendeschluß
(

1

ARD , l ZDF I Bayern 3
lO.OO Tagesschau  und  10.23  Mosaik  (ARD)  18.45  Rundschau

Tagesthem_en  (ZDF)  13.15  Videotext  für  alle  19J)0  Leben  ohne  Väter
10.55  Der  Mann  mit  dem  Eine Auswahl  aus dem  19.45  Joan  und  Harry  (1l

Falken  (ZDF)  Ange"of 20.30 Mickey  McGuire
11.50  Umschau  (ZDF)  '-4o  "deo'eXf  fÜr alla  20.45  Rundschau
12.10  Report(ZDF)  1557 zÖF- 2t(10  Zeitspiegel
12.55  Presseschau  (ZDF)  'hr  Programm  21.45 Z. E. N.
13.(10 Tagesschau  (ZDF)  16-00 hL'lltl!l - . Kinderwunsche
13.15  Videotext  für  alle  16-04 LÖwenzahn 21.50  Die  glücklichen
15.40  Videotext  für  alle  anschl. heute-!3ch1agzei1en Jahre  meines
1(,,1@ Tagesschau  16.35 Die verlorenen  In- Vaters
16.15  Musiklade(l  iOln  UngarischerSpieITilm

TV-Dlscotheque  Das große Rennen aus dem Jahr 1977
23.20  Rundschau  .

j7,00  lontreerinahtiüüsnsale für  '  tiz,oo: Theelu;jllustfierte - 23.25  NeWS Öf the Week
Aschenbrödel  (2)  Das aktuelle Thema
Reaie:VaclavVorIicek  -Da'_g...ujeRa"Aus  »  s -

17.35 Öas-Mä-n-n6he-n"m-it j Q,,ro,a"B'_l,n,Qrh,,,,In,"da"'ä"da"'- l 5CnWe1Z
BdeildmergKeoshch'kicohpte' lur  a"aoh""ae-u'faeTh"'c';-'aa"g-';-e'!"an *7.00  Pfiff
K"'da'  18.00 Die Werner Fend-  i7.45  Gschichte-Chischte

17'o Tagessc"au slnfdoisryche Abemeuer  ei-  17'5  Tagessc"au
18-00 8aarbrucken  llm nes Tierlilme,s  18J)O Karussell

anschl.'S:ol":ma=nnChän 1857 zop _ - ;:::"o"  und unter-
18.20 Gastapieldirektion  19,O  heuterhr Programm is.as Besuch im ZooHeute: Affen im Zürcher

D"'ioe'd"oppelte Margot  19'o De' sPor'-sP'füla' zoo -
18.55  Ctiristian  und  Chri-  20-15 ZDF Magazin  19.05 DRS aktuell

stiane  21.00 heute-journal  Aus Kantonen und Ge-
Gute Aussichten  21.20 MittWöChsilöttO -  meinden l

19.25  Aktueller  Bericht  7 all!i 38 19.30 Tagesschau
20,00  Tageßßehau  21.25 DiO Straßen VOn ansch1.8p€)rt
20,i5  2ByB@l  San Franc1sco '20.üO V1!i-ä-Vi8

Von Johannes  Hendrich  Näcmlicher Uberlall 21.05 Change Partners
zz.@@ Schatzkammer  ,.  22.10 Mlt del1n Sternpel  and dance

Natur:  Platin  des Zensors  2'1.50 TagesaChau
Bericht  VOn Jurgen  22.55  The  Joyce Trialer  22.00  Zeitgeist

- Dahm  Danscompany  c:ebemit14
22.30  Tagesthemen  23.45  heute  22.45 Tagesachau

i

t

DIEN:
i1.JA

)O Frühnachrichten  

:chl.  Am,  dam,  des

ichl.  Englisch

55 WeItcup-RiesentorIauf
der  Herren
1. Durchgang  -  Aus  Adelbo-
den  und

Weltcup-Torlauf  der

Damen

1. Durchgang  -  Zusammen-
a fassung.  Aus  Ruhpolding

$5 Der  Strohmann
Film,  1975
Mit  Woody  Allen,  Zero  Mostel

j5 Sport  am Montag

OO Mittagsredaktion

15 Weltcup-Torlauf  der

Damen

2. Durchgang  -  Zusammen-
fassung

25 WeItcup-RiesentorIauf
der  Herren

2. Durchgang  .

)O Am,  dam,  des

25 Betthupferl

30 Die  tolldreisten  Strei-

che  des  Dic% Turpin
,,Galgenvögel=

)ü Weltcup-Torlauf  der
Damen  und  Weltcup-
Riesentorlauf  der
Herren  Zusammenfassung

30 Wir

)O österreich-Bild

30 Zeit  im Bild

15 Argumente

30 Panorama

2ü Schlußnachrichten

25 Sendeschluß  a

ZDF

9. 55 Ski-V.
Damr
1. Lai

10. 23  Na s-

12. 25 Ski-Th
Dame
2. Lai

13. 15 Videc
15.40  Videc
15. 57 ZDF

Ihr  Pr
16. 00 heut<
'16.04  Mosa
anschl.  heut=
16. 30 Ein k

Augu
17. fü) heut;
17.08  Tele-
17.50  Das  !

werd=

Verruc
Peer /l

anschl.  heub
18.20  Der  r

Panti

18. 57 ZDF
Im  Pi

19. 00 heut=

19.30  Sein
Schwr
Hennc

21J)O heut=

21. 20 Aktu=
ffiChal

22. 05 Vor  -a
Belgis
dem J

23. 45 heut=

Preisgekrönte  Industrie-
{ilme 1982
Drei  Nüsse  für
Aschenbrödel  (1 )
Tagesschau
Blasmusik  um
sechs
Sandmänrichen
Vier  Buben  und  ein
Aas
Aktueller  Bericht
Tagesschau
Die  Montagsmaler
Ein Spiel mit Sigi
Harreis
Als Gast: Omella  Va-
nüni

Regie:  Jüse{  Doubek
Report
Daten -  Bilder  -  Hin-
tergründe
Dallas
Engpaß
Tagesthemen
Der  Mann  mit  dem
Falken
Tagesschau  ,

Tagesschau  und  .
Tagesthernen  (ZDF)
Talentschuppen  -
Spezial  (ZDF)
Umschau  (ZDF)
Presseschau  (ZDF)
Tagesschau  (ZOF)
Videotext  für  alle
Eine Auswahl  aus dem
Angebot
Videotext  für  alle
Tagessehau
Festival



Starlet  in neuem  Gewand
ToyOtaS Einliter  wurde wesentlich  verbes@ert - dabei blieb der PreiS aber gleiCh

'oyota-Generalimporteur  Ernst  Frey  OHG  und

eine  200  Vertragspartner  bieten  ab sofort  die

teue  Starlet-Modellreihe  1983  an.  ,

)ie  83er-Mode11e  wurden  im  Styling  verändert,

ber  auch  hinsichtlich  der  Technik  verbessert

tnd  vor  anem  in  ihrer  Innenausstattung  noch

eichhaItiger.  Trotz  dieser  umfangreichen  Auf-

vertungen  kosten  die  Toyota  Starlet  1000  des

ahrganges  1983  keinen  Groschen  mehr  -  alle

'reise  blieben  unverändert.

ityling:  Optisch  frischer

)er  Toyota  Starlet  erhielt  nun  größere  Kunst-

toffstoßstangen  und  einen  neuen  Kühlergrill;

er ihm  ein  noch  sportlicheres  Aussehen  ver-

=iht.  Der  Frontspoiler  und  die  nach  unten  gezo-

'ene  Motorhaube  ergeben  ein  aerodynamisch

ünstigeres  Styling.

)ie  weitaufschwingende  Hecktür  reicht  nun  bis

ur  Stoßstange,  eine  wesentliche  Erleichterung,

ie sich  sofort  beim  ersten  Ein-  und  Ausladen

-4onatseinkaufes  bezahlt  macht.

notor?  Verbrauch  reduziert

)er  Starlet  1000  ist  das  sparsamste  Auto  von

'oyota.  Sein  993 ccm-Aggregat  (33 kW/45  PS)

zurde  überarbeitet  und  verbraucht  nun  bei  kon-

tant  120  km/h  um  zehn  Prozent  weniger  Benzin.

)ie  ECE-Werte  wurden  mit  5,5/7,3  bzw.  7,9 Li-

=rn  (bei  90/120  km/h  und  in  der  Stadt)  ermittelt.

ipezien.f$  Österreich  wird  der Starlet  1000 mit
iner  umschaltbar:en  -Ansaugluft-Vorwärmung

eliefert  und  besitzt  eine  verstärkte  Elektrik  (60-

fö-Batterie),  urri  winterlichen  Startschwierig-

eiten  vorzubeugen.

iusstattung:  Noch  kompletter

'oyotas  Einliter  war  seit  jeher  eines  der  bestaus-

estatteten  Autos  dieser  Klasse.  Nun  wurde  die

ufpreisfreie  Kom'iplettausstattung  noch  reich-

altiger,  ohne  daJ3 man  bei  Toyota  in  österreich

dafür  die  Kunden  extra  zur  Kassa  bittet.'  Das

Auto  wurde  somit  quasi  billiger.  Importeur

Friedrich  Frey:  ,,Der  Starlet  ist  das  Modell,  dBs

vor  anem  von  jungen  Leuten  gern  gekauft  wird.

Wir  haben  die  Erfahrung  gemacht,  daß  diese

dann  Toyota  gern  weiter  die  Treue  halten.  Den

niedrigen  Preis  für  unser  Einstiegsmodell  ver-

stehen  wir  natürlich  als  zusätzlichen  Kaufanreiz

und  die  Ausstattung  läßt  jetzt  wirklich  keine

Wünsche  mehr  offen."

Die  Verbesserungen  in der  Innenarchitek

sind  in  der  Tat  umfassend.  Das  Armaturenb:

wurde  gänzlich  neu  ent#orfen.  Es  ist  jetzt  ni

nur  übersichtlicher,  sorrdern  es ergeben  s

durch  die  neue  Anordnung  einiger  Instrume

zusätzliche  Ablageflächen  für  die  persönlic]

Kleinigkeiten,  die  Autofahrer  gern.griffbe

haben.  Das  Lenkrad  wurde  mit  griffigem  [

than  überzogen,  der  Starlet  1000  hat  nun  eb

falls  serienmäßig  eine  Quarzuhr  (mit  Analog
zeige).  a

Neuerungen  gibt  es für  1983  auch  bei  den  Sc]

benwischern:  Die  Fiontscheibenwischer  (mit

 tervallsföalter)  erhielten  verstärkte  Wischerb

ter.  Der  bei  allön  Starlet-Modellen  ab  sofort  z

Standard  zählende  Heckscheibenwischer-  t

Wascher  kann  nun  direkt  von  einem  praktisc}

Kombihebel  an  der  Lenksäule  aus  bedient  v

den.  Die  Heckscheibe  ist  selbstverständlich

anen  Modellen  beheizbar  und  der  Sicherheito

gen  sind  die  beiden  Außenspiegel  nun  von  ini
einstellbar.

Auf  die  für  Komfortbewußte  wohl  wesentlich

Neuerung  wonen  wir  zum  Schluß  hinweis

Alle  Sltze  wurden  neu  geschaffen,  wobei  für  i

Gestaltung  Bequemlichkeit  und  Sicherheit  e

große  Rolle  spielten.  Solche  Stoffsitze  wie

Starlet  1000  mit  förer  schönen,  aber  auch  stra

zierffihigen  Polsterung  würde  man  in  ein

Kompaktauto  eigentlich  gar  nicht  vermuten,

würden  auch  sehr  gut  in  jede  große  Limous

passen.

Aber  Toyota  macht's  möglich,  weil  der  gute  F

den Japans  Nr.  l bei  der  Ausstattung  gerfü
verpflichtet.

Die  Preisei

Star1et1000DX3-tg.  ................  S 88.24

8tar1et1000DX5-tg.  ................  S 90.97

Starlet1000DXKombi..............  S 95.06

(inklusive  30%  MWSt  und  Transportkosten)
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17.45  Schulfernsehen

Techniken  der  bildenden
Kunst:  Plastik  -  Skulplur

18.00  Unterwegs
in  Österreich
,,Gottlieb  Weißbacher  zum
75.  Geburtstag=

18.30  Lou  Grant
,,Indlaneia
M it Edward  Asner,  Robert
Walden,  Linda  Kelsey,  Jack
Bannon  u. a.
In dieser  Eplsode  ist fast  dle
gesamte  Lokalrödaktion  der
,,Los  Angeles  Tribune=  mit
Indlanerproblerpen  befaBt.  Es
beginnt  damit,  da8  Joe  Rossi
und  Photograph  Herb  Herbert
für  ihre  Zeitung  über  einen
Marathonlauf  protestierender
Indianer'  berichten

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Dalli-Dalll

Spiel  und  Spaß  von  und  mit
Hans  Rosenthal

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

anschl.  Schlußnsichrichten

4. ':

"" ,I.

4;---- vs »,,zo.is
Steßn  (Bemd  Tauber)  mit  sei-
nm  Vater  (Ham  Christian

Blech)

9.00 Frühnachrichten  a

9.05 Am, dami-des  i -

9.30  Russisch

10.OO Schulfernsehen
Technlken'der  blldenden
Kunst:
Plastik  -  8ku1ptur

10.15  Schulfernsehen
Musikinstrumente:  Dle C)rgel

10.30  Der  Engel  mit
dem  Saitenspiel  SW
Film,  1944
Mit Hertha  Feiler,  Hans  Söhn-
ker, Hans  Nielsen,  Susanne
von  Almassy  u. a.

12.05  Spaß  an  der  Freud

12.15  Mütter

13.00  Mittagsredaktion  _

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Hallo  Spencer!'

17.55  Betthupfed

18.00  Pan-Optikum

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Akterizeichen  XY  -
' ungelöst

21.20  Siegfried  & Roy
Die Superstars  der  Magie  aus
Las  Vegas

22.15  Sport

22.25  Nachtstudio
,,Design in der  Krise"

23.25  Aktenzeicmn  XY -
ungelöst
Zuschauerreaktionen

23.35  Schlußnachrichten

23.40  Sendeschluß

17.30  Unsere  Schule  (5)
,,Das Kind hat Schwierigke+-
ten mit sich  selbst"

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Beim  goldenen  Apfel
sehen  wir  uns  wieder
Aus Anlaß der  300.  Wieder-
kehr des Jahres  der  zweiten
Türkenbelagerung  von  Wien
(1683)

21.00  Faszin@erende  For-
schung

21.20  Politfk  am Freitag
mit  Zehn  vor  zehn

22.20  König  Salomons
Diamanten
Film, 1969
Die Suchexpe6ition  nach  ei-
nem verschollenen  Engländer

"  wird zur abenteuerlichen  Sa-
fari
Mit Deborah Kerr,  Stewart  _
Granger, Rich@rd Carlson

O.(X) Schlußnachrichten  '-

; @. W R  ,! : " o" "'IKI ,  ,' y  ;-')3«y;'a
a 9 a.' ü"sc 
j:

(1

.-la

'rJ"
4-  r;  yt:zo.»s -
Beim  überfall anf  eine'  Geld-
tramport  mauß der  Geldbote  den
sctmnerbewaffneten  Tatevn  eine
Million  Mark  überlassen

ARD I,?DF I BaYern 3
10.OO Tagesschau  und  10.23  Dalll-Dalli  (ARD}  18.45  Rundschau

Tagesthemen  «ZDF»  13.15  Videotext  för alle  19.(}O Vögel  im Frack

11.5!S yDaiherv«ezro:,rängte ae- 1155:5407 zVoidpeotext für alle 19.45 Tshaeymeern=d"ereWpoorcÜhx ,
12.35  Umsehau  (ZDF)  Ihr  Programm  20.16 Wasalty Kandirih..,
12.55  Pfösseschau  (ZDF)  16. €)O heute  21.16 Berühmte Briefe
13.00  Tageaschau  (ZDF)  16.04  Die  klelnen  8trok  22.00 Rundschau
13.15  Videotext  für  alle  che  22.15 Sport heute
15,4@ Videotext  für  alle  Das Geisteföaus 22.30 Z. E. N.
1(.15  Tagesschau  16.20 Schüler-Expreß  22.35 Held der Prär0
16a2o ,,Über  die  Ma{len  17.00 heute  Amerlkanischer Splel-

hemichl"  17.08 T«)le-IlltfflkiOnO  """  a'a da" Jah" 937
17,@5 Alles klar? I anschl. heute-8ch1agze11en oa25 RunR'ia;,schaucao" B' DaM"'a
17.50 Tagesschau  18.00 Meisterszenenmit OJo  A,ual,,,
18.(X1 Tips  um sechs  s'a'  und o"'

Heu'; K"'o :e"l'tean'gaß""ha Kos"a" SCbWe!Z
llil  ")fl  Ciial*a«anadu  kal  %#  ##  }#0_  +__._  ____  -_  _

"a"  P"ia';l'aa""lln'd"'K"Llft"F'('  I 1'2'  ::.s-!e'n von g"  I -ie öA  zi_  aa..___-l-  L  _._.

- -  -  -  ---  - - ---  - - -  i+ rvt  it  IO.JlI  LIII!  tn llppel-ö  now
lix
D.le  ersten Ga,,s,e 18.57 ZDF -  Gast: Tony RandallIhr  Programm  17j10  Pfiff

'ffl.55 Köntakt  bltt0...  Ig,00  heute  17.45  CdChiCh €e-Chi!!ChtO
Da' falsc"e wag 19.3(}  Auslandsjournal  17.55  Tagesschau

19.25  Aktueiler  Bericht  20.15  Aktenzeichen:  XY  18.00  Karussell
20.00  Tagesschau  -  ungelöat  18.35  Unglaubich  -

2o3@ Flammen  über  Dle Krimlnalpoll.zel bit- aber wahr
'a' ""  Mi'hi"a 19j)5  DRS  aktuell

- Ferno" 21.15 excluslv  19.30  Tageaschau
En61ischer Splelfllm 2,oo  heute-lournal  anschl.  Sportvon 1955
Regle: Roberf  Parrish  22-20 j'föPek'O 19.55  Denkpause

21.55  Plusmlnus  Kullurmagazln 20.15  Aktenzekhen  XY -
DaS ARD-0ir1SChaft8-  2230 aPo" a" Freltag - ungelöSt
magazin -"  23.20 Aktenze!Ch«!n: XY 21 )@ Rundscha  u

22.30 Tagesthernen 7uscu',j:,effeka,,onen'Öa' 22.05 Tageaschau
mn Bericht auS Bonn 23JO  Der  Verlorene  22.15 Sacramento

23.00 Tatfüt   eutscher  Spielfllm  auß 23.45 Aktenze1Chen XY -
Sc"affen"oxen  demJahreigsi  ungelöst
Von Hans Kelch  Regie: peier  Lorre  Zuschauerrekailonen

0.30 Tagesschau  1.05  heute  o.oo Tagesschau

31
DONNE

*a.JA

.05 Am,  dam,  des

.30 Land  und  Leute

.OO Schulfernsehen
Sachunterricht:  Ich  und
meine  Umwelt  (1)

.15 Schulfernsehen
österreichLsföe  Zeitge-
schichte  Im Aufrlfl  (1)

.30 Eine  Göttin  auf  Erden
Revuefilm,  1947  :

.05 Color  Classics

.15 Seniorenclub

.OO Mittagsredaktion

.OO Am,  dam,  des

.25 Schau  genau

.30 Die  Minikins

.55 Betthupferl

.OO Bitte  zu Tisch

.30 Wtr

.OO Österreich-Bild

.30 Zeit  im Bild

.15 QuaIverwandtschaften
Eheprobleme  treiben  Stefan
zurück  ins  Elternhaus'.  In den
dörflichen  Begegnungen  und
Erlebnissen  lernt  Stefan  sei-
nen  Vater  kennen,  den  Mann
im Vater,  der  ihm bisher  ver-
borgen  blieb.
Mit  Hans  Christian  Blech,
Bernd  Tauber,  llse Künkele.

.45 Mütter
Gespräche  mit  Müttern  pro-
minemer  Persönlichkeiten  -
Hermi  Löbl  im Gespräch  mif
Therese  und  Senta  Berger

.30 Abendsport

D

) Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

I Zausel  (ZDF)
i Presseschau  (ZDF)
) Tagesschau  (ZDF)
i Videotext  fGr alle
I V!deotext  füt  alle
) Tagesschau
i Das  Streitgespräch
) Dle  Abenteuer  von  '

Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Flnn

. 20. Die Abrechnung
i Herr  Rossl  sucht

das  Giück  (7)
) Tagesschau
) Musik  um sechs
il. 8andmännchen
i Schwarzes  Gold

Galanga  -  geiagt  und
verschleppt

i Aktueller  Bericht
I Tagesschau
il. Der  7. Slnn
I Dle  verdrängte

Gefahr
Neonazismus  heute

I Es ist  angerlchtet
Kümische  Geschlchten
mil Eddl Arent und Mo-
nika John

I Rätselflug  (1'l)
Die Jagd mit dem Hub-
schrauber
Mil Bernhard  Russi und
Rudolf  Rohlinger

l Tagesthemen
I Lorin  Maazel  diri-

glert
Tagesschau

ZDF

12. 10 ZDF  &
13. 15 VideO
15.40  Video
15. 57 ZDF  -

Ihr  Pr-
16. 00 heute
16.04  Siebe
anschl.  öeuta
16. 35 Imme

Pop
17. (H) heule
17.08  Tele-l

Das  ak

-  Der !
den Bi'

Sport
17.50  ...  lli

bläst
Die ZIT

'  BleChii
Schwa

anschl.  heute

18.25  S'herl-
und  r:i
Der rei
Buch:  '
Regie:

18. 57 ZDF
Ihr Pr

19. 00 heute

19.30  Dalli-
Sprel ll

. Von  ui
Rosem

21.00  heute
21. 20 Die  Q

22. 20 Guter
DokuiT
Ira Wo

0.10 heute
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'Xmtßmeg ohneUmweg
Wer  ist  für  Ihr  Anliegen  zuständig?  Wie  kommen  Sie  zu
Ihrem  Recht?  Wo  müssen  S1e hingehen?
Die  Auskunftsstellen  der  Bundesministerien  beraten  Sle
-  welcher  Beamte  des  jeweiligen  Bundesminlsteriums  für

Ihr  Anllegen  zuständig  ist  bzw.  welche  Stelle  Ihnen
welterführende  Auskünfte  erteilen  kann,

-  welche  Unterlagen  oder  Formulare  Sle  benötigen,
-  wo  sich  die  für  Sie  zuständige  Stelle  befindet.

6615/24  43 DW

Auskunftsstellen  in den  Bundesministenen:
Bundeskanzleramt
I, Ballhausplatz  2
Bundesministerium  für  Auswärtige

ABnufld:e'j'meninhisete'erinum f'üBr aB'ahuateunspunadTZT2echnik
l, Stubenring  1
Bundesministerium  für  Finanzen
I, Himmelpfortgasse  4
Bundesministerium  für  Gesundheit
und  Umweltschutz  l, Stut-enring  1
Bundesministerium  für  Handel,  ,
Gewerbe  und  Industrie  I, Stubenring  1
Bundesministerium  fürlnneres
, Herrengasse  7

Bundesministerium  fürJustiz
VII, Museumstraße  7
Bundesministerium  für
Landesverteidigung  lll, DBmpfschiffstra13e  2 7316  36
Bundesministerium  für  Land-  und
Forsjwirtschaft  l, Stubenring  1
Bundesministerium  für  soziale
Verwaltung  l, Stubenring  1
Bundesföinisterlum  für  Untenicht  und
Kunst  l, Minoritenplatz  5
Bundesministerium  fürVerkehr
I Elisabethstraße  9
Bundesministerium  für  Wissenschaft
undForschung  1,Minoritenp1atz5  6621/4219DW

Ein  Anruf  kann  Ihnen  viele  Wege  ersparen!

6615/33  20 DW

75 00/52  44 DW

5313  53

726349

75 00/52  44 DW

66  26/390  DW

96  36  86

75 42 02

72 63  49

6621/4219DW
57 56  41/46  od

79 DW

FS 1 SAMSTAG
15.  JÄ  föER FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10.35  Junior  Original
Concert

11.10  Der  Dreispitz
Ballett  nach  der  Musik  von
Maanuel de Falla

11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion  -

15.25  ,,Zum  WJeder-Sehen"
J)as  Dorf  unterm

Himmel  SW
Film,  1952/53
Mit  Inge  Egger,  Rpbert  Frei-
tag,  Peter  Mosbacher

17.00  Wer  bastelt  mit?
,,Tischkegelspiel=

17.30  Flipper

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend  am
Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

18. 50 Traut*s  Heim
19. 00 österreich-Bild

mit  Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport  -

20. 15 Auf  los  geht's  los
Spiele,  Spaß  und  Promlnente
bei  Joachim  Fuchsberger  -

22.05  Sport  '

22.25  Klimbim

Mit  Elisabeth  Volkmann,  {n-
grid  Steeger,  Christine  Schu-
berth  u. a.

23.10  Sch1uf3nachrichten

11. 55 Weltcup-Abfahrt  der
Damen

12. 50 Weltcup-Abfahrt  der
Herren

16. 00 Politik  am Freitag

17. 00 Der  Flug  des  Kondors
3. und  letzter  Teil:  ,,An  den
Ouellen  des  Amazonas

17. 45 Wer  will  rnich?

18. 00 Zwei  x sieben

18. 25 Sport

19. üü TraJler

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Ein Fall  für  den  Volks-'
anwalt?

20. 15 Professor  Bernhardi
Schauspiel  in fünf  Akten  von
Arthur  Schnitzler

23.40  Fragen  des  Christen

23.45  Mord  im Hochhaus
Film,  1980
Dramatische  Begegnung  eine
Amerikanerin  mit einem  psy-
bhopathischen  Mörder

4-a  FS I, 22.25
Gaststar  in,,Klimbim"  'ut  The«,
Linzgert  

Professor
Bernhardi

Professor  Bern-
hardi,  Di+ektor  ei-

rber  Privrxt7cliryi)c,

veartueigert  e%em
Priester  dert  Ztt-

garcg  ztt  earter  ster-

brmden  jungerb

Fmu.  Der  Anb1ic7c

des  Geistlichen

könnte  sie  iri  To-

despanik  versetzeart

mrl  ihr  Sterberb  be-

schk-unigen.  Der

Priester  beruft  su;h

auf  die  Gesetze  der
K%rche.  Während

I ARD

Bescliwerden  beim  Harnlassen?

Ein  Thema,  das  nicht  nur  ältere  Männer  angeht.
Eine  ausführliche  Informationsschriff  zu diesem
Leiden  können  Sie  kostenlos  und  unverbindlich

- anfordern  bei
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10. OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

11. 10 Umschau  (ZDF)
11.30  Presseschau  (ZDF)
11.35  Tagesschau  (ZDF)
11. 55 Weltcup-Skirennen

Abfahrt  der  Danien
12. 50 Wetlcup-Skirennen

Abfahrt  der  Herren
13. 40 Vorschau  auf  das

ARD-Programm  der
Woche

14. 10 Tagesschau
14.15  Sesanistraße
14. 45 ARD-Ratgsber:

Recht

15. 30 Brieftr%er  Müller
Deutscher  Spiellikn  von
1953

17.(}O Bllckfeld
. Kirche  und Gesellschaft

18.(K) Tagesschau
is.61  Dle  Sportschau
19.(K)  ßandmännchen

IJ.  ru  uuibn  ui.r rr ubi3p
a1 ')5 Aktueller  Berlcht
20. €)O Tagesschau
20.15 Aul  los  geht's  los
22.üO Z!ehung  der  Lotto-

- zahlen

anschl.  Tagesschau
Das  Wort  zum
Sonntag

22.20 Dle  schwarze
. Wlndmühle

Englischer  Spielfllm
von S974

- Regie. Don Siegel
0.05 Tagesschau

ZDF

10.23  exclusiv  (ARD)
12.00  ZDF  -

Ihr  Programm
12.30  Nachbarn  in

Europa
14.45  heute
54.47 Der  Rattenfänger

von  Hameln
Puppemrickfilm

16.15  Rlkkl  Tikki  Tavi
Ruaaischer  Kinderfilm
aus dem Jahre 1977

16.25  Schau  zu -  mach
rmt
Tips und Anregungen

16. 40 Unser  Fräulein
föhrer

17. 04 Der  große  Preis
Bekanntgabe  der
Wochengewinner

17.05  heute
17. 10 Länderapiegel
18. 00 Die  Waltons

18. 58 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
1 '9.30 Das  Tal der  Puppen

2. Teil
2€1.15 Nie  wleder  Mary

Lustspiel  von Jean Kerr
Deutsch  von Gina
Kraus

22.05 heute
22. 10 Das  aktuelle

Sport-Studio
BeüiChle  -  Inlerviews
-  Lotlozahlen

23. 25 Der  Kommissar
Der Held des Tages

ü.25 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. €)O Der  Flug  des  Kon-

dors  (3)
19. 45 Bayern,  wo's  kaurr

einer  kennt
20. 45 Paradies  der  Meer
21. 20 Rundschau
21.35 Z. E. N.
21. 40 Dgr  Ring  des  Nibe

lungen  '
22. 55 Billy  im Abse1ts..  IAmenkantscher  Fem- 

sehhlm
Vün  Jan Egleson

Schweiz

11. 55 Ski-Weltcuprenner
Abfahrt  Damen

12. 55 Ski-Weltcuprenner
Abfahrt  Herren

17. 55 Tagesschau
18. 00 Abschied  von  der

Illusion
18.40  Sport  in Kürze
1E1.50 Zlehung  des  '

ßchweizer
Zahlenlottos

19.00  Samschtig-Jass
19.Ö  Tagesschau
anschl.  Das  Wort  zum  '

Sonntag
19.55  Muslkalischer  Auf-

takt
20.15  Auf  los  geht's  los
22. 15 8portpanorama
23. 15 Drei  Engel  für

Charlie
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imm.-Rat  Dipl.-Kfm.  Dr. Erich Ebert
äsident dös
inds der Wr. Kaufmannschaft

zur  HAK-Matura,

zur  AHS-Matura  ohne  Latein,

iur  AHS-Matura  mit  Latein,

zur  B-Matura,

zum, Handelsschul-Absctduß
oder  zur  HAK-Matura

für  Handelsschüler.

Sie müssen  nur  wollen;  auch die Matura  ist zu schaffen.

Eirie  Abendschule  ist nicht  jedermanns  Sache.

Um  ihr  Berufs-  oder  Ausbildungsziel  zir  erreicMn,  haben

schon  Tausende  den Weg  des Fernunterrichts  gewählt.  HFL,

die seriöse  österreichische  Fernschule,  bietet Ihnen  ent-
sprechende  Lehrgänge  für  Ihr  Fernstudium.

94Ü

Hauptschul-

abschluß
(A-  u. B-Zug)

1011
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und
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Grafik
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p»aaizhiscu
nach  der  Naturmethode nach  der  Naturmethode

ie lernen  nach  der  bewährten  HFL-Methode
l Hause,  in Ihrer  Freizeit,
tine Fahrzeitverlust,  nach  Ihrem
genen  Tempo  !

s

eme'eii'ffl:  ützll'cb'a

,( ms e denl :uJt ;.:Senden

Gradis-Gutschsin
für  das  HFL-Bildungsangebot

Drucksache
Piistgchuhr
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Emlifüngei

cinhi:hcan

schrieben,informiertwerden.  I

h strebe.
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ytreffendeS

kräuzenl)

Vorname

iße/Hausnummer

ileiizahl/Wohnon

iurtsdatum (Jahr, Monat,  Tag) Telefonnummer

Die  große
österreichische
Fernschule

Abt.  CAFZ

Schlöglgasse  lO
1125 Wien

l. . . una  Ql[ere  ÖU lieffgangel
Lieber  Programm-Leser!

Das HFL-Humboldt-FernIehrinsiiiut  g:;r:
einem  für  größten  Privatschulerhalter
reichs,  der mit 21 Handelsschulen  und Han-
delsakademien  schon rund }00.000  Absol-
venten  einen  besseren  Start  ins Berufsleben
ermöglicme:  dem Fonds  der Wr. Kaufmann-

schaft. Mit der HFL-Mg5hode haben Sie also
die Sicherheit  und Seriölität  eines großen
und  angesehenen  Institfües.  Sie selbst
bestimmen  Ihr  Lernte'mp'o  und werden,  Aus-
dauer  und Lernwillen  vorausgesetzt,  Ihr  Ziel
erreichen  und Ihre  beruflichen  Chancen  ver-

'größern.

Lassen  Sie Ihre  Fähigkeiten  nicht  brachliegen
und informieren  Sie srch zunächst  unverbifid-
lich über  die Möglichkeitean,  die Ihnen  HFL
bietet.  Senden  S;c iiucliiieute  deii Guischein
ab, der Ihnen  eine ausführliche  und kosten'-'
lose Beratung  durch  einen  HFL-Miiarbeiier
bei Ihnen  sichert  und Sie zu nichts  verpflich-
tet.  Sie erhalten  für  das Studienhandbuch  und
den Lehrplanauszug  ni« eine Rechnung  und
brauchen  auch nichts  zurückzuschicken.

Mit  freundlichem  Gruß





%lr. 1 GEMEINDEBL  ATT 7. Jänner  1983

,,Drogenberatung"
Als  Mitarbeiter  einer  Drogenberatungsstelle

möchten  wir  zu  den  Artikeln  im  Gemeindeblatt

%Jr. 47 und  49 des  Herrn  Oskar  Hofbauerwie  folgt
Stellung  nehmen:

Herr  Hofbauer  versucht  in seinem  Artikel
,Drogerimißbrauch  von  innen  gesehen"  seine  ei-

Benen  Drogenerfahrungen  niederzuschreiben
xnd  leitet  daraus  unzulässige  Verallgemeinerun-

;en  und  Maßnahmen  ab.

Er  erwähnt  nur  die  weichen  Drogen  Haschisch
xnd  LSD,  welche  er  als Ursache  allen  Ubels  sieht.
-Iarte  Drogen  werden  von  ihm  nicht  erwähnt.

Jnserer  Meinung  nach  beinhaltet  eine  konstruk-

ive Auseinandersetzung  mit  dem  Drogenpro-

lem  zuallererst  das Aufzeigen  der  Ursachen  des
/!ißbrauchs  und  die  Trennung  zwischenweichen

md  harten  Drogen.  Internationale  Erfahrungen
.eigbn,  daß durch  abschreckende  und  sachlich

alsche  Aufklärung  Jugendliche  nicht  davon
bgehalten  werden  können  mit  Drogenzu  experi-
nentieren.  Laut  Untersuchung  des  Landesschul-

atesvonTirolvon  1980habenbiszu  lOQ/oallerJu-

endlichen  Drogenerfahrung.  Es ist  notwendig,

ine  genaue  DifferenzierungzwischenProbieren,

iebrauchen  und  Mißbrauchern  zu treffen.

Es  ist unrichtig,  wenn  Herr  Hofbauer  Ha-
chisch  als Einstiegs-  und  Todesdroge  hinstellt.

Die  Erfahrungen  der  letzten  Jahre  haben  gezeigt,
daß  Jugendliche  über  die  Droge  Alkohol  und  Me-
dikamente  den  Einstieg  in eine  Drogenkarriere

finden  oder  gleich  zu Heroin  greifen.

Im  Rahmen  unserer  Beratungstätigkeit

machen  wir  sehr  viel  Aufklärungs-  und  Öffent-

iichkeitsarbeit. Wir finden, daß die Artikel von
Herrn  Hofbauer  von  Jugendliclien  sicher  nicht
ernst  genommen  werden,  da sie  auf  primitive  Ab-
schreckung  abzielen  und  sachlich  nicht  fundiert

sind.

In  seinem  Artikel,,Der  nächste  Krieg"  übt  Herr
Hofbauer  scharfe  Kritik  am  Jugendzentrum  Lan-
deck,  welches  er als Treffpunkt  für  Kleindealer,

Randalierer  und  Denkbehinderte  bezeichnet.
Wir  kennen  dieses  Jugendzentrum  persönlich

und  bewundern  das Engagement  der  Jugendli-

chen  und  Mitarbeiter.

Wir  glauben,  daß  sinnvolle  Jugendarbeit  einen
wichtigen  vorbeugenden  Beitrag  zum  Drogen-
problem  liefert.  Jugendliche  brauchen  einen  Ort,
wo  sie sich  mit  ihren  Problemen  und  Wünschen
verstanden  fühlen.  Sie  brauchen  Menschen,  mit
denen  sie  gemeinsam  einen  Weg  suchen,  wie  sie
ihre  Welt  gestalten  wol]en  und  wie  sie die  vorge-
gebene  Realität  bewältigen  können.

'Das  Jugendzentrum  Landeck  nützt  die  Mög-
lichkeit  als  Angebot  f'ür  Jugendliche  und  wirwün-

schen,  daß sich Jugendliche  und  Mitarbeiter

durch  solche  unqualifizierte  Äußerungen  nicht
entmutigen  lassen.

Helga  Oberarzbacher

(Diplom-Sozialarbeiterin)

Dr.  Kreidl  Waltraud

Drogenberatungsstelle

Von  Mensch  zu Mensqh

Unter  dem  Motto,,Von  Mensch  zu  Mensch"  -
n Weg  der  Hoffnung"  steht  die  Dreikönigsak-

in  1983  der Katholischen  Jungschar  Öster-
chs.  Mehr  als  40.000  Mädchen  und  Buben  neh-

:n  an dieser  bereits  zum  29. Mal  von  der  größ-
i Kinderorganisation  Österreichs  organisierten

tion  teil.  Verkleidet  als Heilige  Drei  Könige

hen  die  Kinder  in  der  Zeit  um  die  Jahreswende

hin  zum  Dreikönigsfestam  6. Jännerdurch  die
'aßen,  verkünden  die Geburt  Christi,  weisen

( die  Probleme  der  Menschen  in der  Dritten

ilt  hin  und  sammeln  Geld  für  die  An]iegen  der
ssion.  Mit  den  Spenden  -  im  Vorjahrwaren  es

Die,,Vier"  Könige  in  Pettneu

mehr  als 58 Milliorien  Schilling  - sol]en  die
Errichtung  eines  Pastoralzentrums  in Taiwan,

der  Aufbau  von  Basisgemeinden  in  Indien,  Exer-
zitienzentren  in  Zaire  und  Südafrika,  sowie  pasto-
rale  Bauprogramme,  Medienprojekte  und  Fahr-
zeuge  mr  Missionare  und  Entwicklungshelfer  in
Asien,  Afrika,  Lateinamerika  und  Ozeanien  fi-
nanziert  werden.  Aüßerdem  werden  aus  den  Mit-
teln  der  Dreikönigsaktion  der  Jungschar  noch
mehr  als 150  kleinere  Projekte  in  der  Dritten  Welt
unterstützt  und  Ausbildung  sowie  Einsätze  von
Entwicklungshelfern  teilweise  mitfinanziert.

(Redaktion:  Seids  mir  nit  bös,  aber  wenn  Oskar
Hofbauer  mir  einen  solchen  Topfen  vorgelegt

Mtte,  ich  hätte  ihn  wahrscheinlich  nicht  abge-
druckt.  Was  soll  Eure  diplomierte  Differenziere-

rei zwischen  Probieren,  Gebrauchen  und  Miß-
brauchen?  Ja, für  die  Statistik!  Hofbauer  kann
doch,  auch  wenn's  nichts  nützt,  zumindest

keinen  Schaden  anrichten,  wenn  er nicht  diffe-
renziert  und  einfach  gegen  Drogen  ist.  Auf  jeden
Fall  hat  er  eine  Disskussion  in  Gang  gebracht,  wie
es Euch  Doktores  und  Diplomierten  nicht  gelun-
gen  ist.  Nichts  für  ungut,  - aber  Eure  Zeilen  haben
mich  aufgeregt,  - und  ich  konnte  keine  Nacht  da-
rüber  schlafen.  Oswald  Perktold)

Gpmpindph1»ttgpspr'ich

Zum  Thema  Drogen  fand  in den letzten

Wochen  im Gemeindeblatt  eine intensive

Auseinandersetzung  statt.  Zu  füesem  Thema

veranstaltet  das Gemeindeblatt  eine  Zusam-

menkunftför  alleandieset  FrageIntetessier-

ten am Freitag,  21. Jänner,  um 20 LThir ir-

Hotel,,Schrofenstein".

Alle  in diesem  Blatt  gedruckten  Aussagen  sind
unbestreitbar!  Wre  ich  schon  sagte:,.  Werdagegen

etwas  erwidert,  hat  noch  zu wenig  begrrffen,  um
überhaupt  mrtreden  zu können  oder  ist selbst
abhängig!"

Nachstehend  betreff  Droge:,,Wer  ausstergen

wHl; steigt  ausr  - und  1ä(3t sich  auch  nicht  von  ge-
walttätrgen  Abhängigen,  die  das  dauernd  nur  zum
Vorwand  nehmen,  und  von  dauernd  sich  selbst
vermessen  und  eitel  als,:Zuständige"  aufwerfen-

den,  theortisierenden,  unwrssenden  Personen
diese  Möglichkeit  verrüchten!"

,,Der  vollkommene  Mord  ist der. wo niemand
mehr  die  Sttmme  dagegen  erheben  dam'a

Oskar

Tiroler  Sozialdienst
des Österr.  Wohlfahrtsdienstes

Familienberahings-

stelle  Zams
Zarns,  Alte  Bundessttaße  2,

Tel.  39364

Kostenlos  und  verschwiegen  stehen  Ihnen  am
Dienstag,  1l.1.  1983  von  12-16  Uhr  unsere  Berater

gerne  zur VerfügurH.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  +  Pädago-
ge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin
Wünschenswert  wäre  es,  die  Spi'echstunden  f'üi'

unseren  Psychologen  vorher  anzumelden,  Tel.
39364  oder  41373.

Spniorpnnqchmittüg
Am  Mittwoch,  12.1.1983  'um  14.00  Uhr  laden

wir  alle  Senioren,  Frauen  und  Männerrecht  herz-
lich  wieder  zu uns  ein.

Zams,  Alte  Bundesstraße  2 M. Köchle
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ÖVP-Sprechtag

mit  LA  Mag.  Kurt  Leitl

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  LA  Mag.  Kurt  L-eitl

findet  am  Montag,  10.  Jänner  1983  im  OVP  Sekre-

tariat  Landeck,  Malserstraße  44 statt.

' ÖVP-Sprechtag  

mit  Referent  Werner  Doblander

Der  ÖVP  Sozialsprechtag  mit  Referent  Werner

Doblander  findet  am Dienstag,  11. Jänner  1983

im  OVP  Sekretariat  L=andeck,  Malserstraße  44,  2.

Stock  von  9 - 12.00  Uhr  statt.

Seniorentreff

Wir  wünschen  allen  unseren  Freunden  ein  gu-

es neues  Jahr  und  laden  Sie  zum  1. Treffen  1983

im  Mittwoch  12. Jänner  1983  recht  herzlich  ein.

Beginn  14 Uhr  wie  immer  in  Marianhill  Brug-

Ben. Die  Frauen  der  ÖVP Landeck

Kränzchen  in  Zams

-'ie  SPÖ Zams  veranstaltet  am Samstag,  15.

L-+ler  83, ihr  diesjähriges  Kränzchen  im  Gast-

haus  Thurner.  Beginn  ist  um  20.00  Uhr.  Es spie-

len die  ,,Hellies".  Großer  Glückstopfl  Eintritt:

Freiwillige  Spenden.  Den  Ehrenschutz  hat  BO

Mag.  Walter  Guggenberger  übernommen.

Alle  Freunde  aus  nah  und  fern  sind  dazu  recht

herzlich  eingeladen.

Sparvor-Rpzirkskiüderc«ip

1.  Riesentorlauf  in  Serfaus

Bereits  am 9. Jänner  beginnt  auch  für  unsere

jüngsten  Rennläufer  der  Kampf  um  die  Plätze  im

Bezirkskindercup.  Der  SC Serfaus-Komperdell,

der  bereits  im  vergangenen  Jahr  das  letzte

Rennen  durchführte,  veranstaltet  heuer  den  1.

Bewerb  auf  der  Piste  Alpkopf  am  Komperdell.

Teilnahmeberechtigt  sind  Kinder  I Jahrgaüg

1974/75  u. Kinder  II  Jahrgang  1972/73  männlich

und  weiblich.  DieAnmeldungen  sind  mit  offiziel-

len  Nennkarten  an die  SPARVOR-Filiale  Serfaus

z.Hd.  Herrn  Alois  Sailer  zu senden.  Neniiungs-

schluß  ist  am  Freitag,  den  7.1.  um  17.00  Uhr.

Die  Startnummernausgabe  erfolgt  am Sonri-

tag,  den  9.1.  von  8.00  - 9.30  Uhr  damit  das  Rennen

pünktlich  um  10.30  Uhr  gestartet  werden  kann.

Die  Preisverteilung  findet  um  15.00  Uhr  am  Eis-

laufplatz  statt.

Wegen  des  Fahnerbotes  im  Ortsbereich

ersucht  der  SC Serfaus  Betreuer  und  Zuschauer,

ihre  Privatautos  am Parkplatz  abzustellen  und

den  Schibus  zu benützen.

SVZams

Einladung  zum  1.  Bezirks-Raika-Cup  am

16.1.1983  am  Krahberg.

Nennungsschluß:  Freitag,  14.1.1983,  17  Uhr;

Startberechtigt:  Schüler  I und  II männlich  u.

weiblich;  Startnummernausgabe  Panorama-

restaurant  von  8-9  Uhr;  Nenngeld  S 20.  -  '

Nennungen:  Schriftlich  mit  offiziellen  Nennkar-

ten an Mairhofer  Josef,  Alte  Bundesstraße  14,

6511  Zams;

Volkshochschule  Landeck

Konzert

Am  Montag,  dem  17.  .änner  1983,  um  20 Uhr,

gibt  die  amerikanische  Pianistin  Eugenie  Russo

im  Musiksaal  des Gymnasiums-Landeck  einen

Klavierabend  '
Die  an der  Wiener  Musikhochschule  ausgebil-

dete  Pianistin  spielt  J. S. Bachs  Italienisches  Kon-

zert,  die  berühmte  Barcarolle  von  Chopin,  nach

Lustspiel  von  Carlo  Goldonie  zum  Auftakt
der  Ballsaison

Im  Rahmen  des Theaterabonnements  bringt  das

Schwäbische  Landesföeater  Carlo  GoJdonies  Lust-

spiel,,Diener  zweier  Herren".

Sonntag,  9. Jänner  1983,  Beginn:20  UhrAula  des

BundesreaIgymnasiums,  Kartenvorverkauf  in der

Buchhandlung  Tyro}ia.

der  Pause  Musik  von  Ravel  und  Bartok.  Zum  Ab-

schluß  wird  George  Gershwins  mitreißende

Phapsody  in  Blue  zu hören  sein.

Karten  zu  50.  -  S und  30.  -  S für  Schüler  an  der

Abendkasse.

Vereinsrodelrennen  mit

Giistpklqsse  in  Pnutz

Der  SV  Prutz  veranstaltet  am  16.1.83  das Ver-

etnsrodelrennen  mit  Gästeklasse.  Start  12.00

Uhr;  Nennungen:  RAIKA  Prutz,  Telefon

05472/6376;  Nenngebühr  für  Gäste  S 80. -  : Nen-

nungssch1uß:15.  1.83-17  Uhr;  Rennstrecke:  Obe-

rer  Waldweg.  Der  Sportverein  Prutz.

RqHka'»leudii

8.1. Feuerwehrball,  Hotel,,Sonne':  Venetspat-

zen.

15.1. Perfuchser  Kirchtagsball  mit  den  Melodies,

Hotel,,Sonne"

15.1. WirtschaftsballTourotel,,Post",Musik:To-a

ny's  Jetmen"

5.2. Sportball  des  SVZams  imFestsaal  derHaupt-

schule  Zams.

Schützengilde  Landeck

VprB1pirh«kqmpf  T.qndeck - mieß
Am 27. Dezember  1982 trafen  sich die Gilden  zu

einem  freundschanlichen  Vergleichswettkampf  im
Schützenheim  der Gilde  Landeck.  Jede Mannschaft
stellte  10 Mann.  Da die Gilde  Fließ  leistungsmäßig  sehr
stark  ist, war  ein spannender  Kamp{'  zu erwarien.

Es gelang  der Gilde  Landeck  den Wettkampf  mit  51
Ringen  Vorsprung  zu gewinnen.  Landeck  schoß  3.528
fünge  und  Fließ  3.477 Ringe.  Obschm.  Rangger  nahm
beim  ansch}ießenden  geselligen  Teil die erreichten
Ergebnisse  bekannt  und  überreichte  der  Gilde  Fließ  ein
Erinnerungsgeschenk.
Landeck:  Wiener  Sepp 365 R., Handle  Franz365  R., Kob-
ler A]fred  362 R., Grießer  Albert  357 R., Hammerle
Alfred  356 R., Rangger  Hermann  348 R., Pöll  Oskar  346
R., Vorhofer  Julius  345 R., Strauss  Amon  343 R., Purt-
scher  Luis  341 R.,
Fließ:  Reinstadler  Othmar  362 R., Walch  Josef  357 R.,
Reinstadler  Franz  354 R., Fritz  Rudolf  354 R., Greiter
Bruno  352 R., Kathrein  Anton  350 R., Dilitz  Josef345  R.,
Bock  Alois  344 R., Denüth  Manfred  335 R., Jäger Alois
324 R.:

Ärztlicher  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlich-

keit)

8./9.1.1983

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

Dr.  Heinrich  Praxmarer,  Pians  27,

Telefon  Whg.  2096,  Ord.  2027

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

Kappl-See-Galfflr-Ischgl:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Pnitz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i.o.  51, Tel.  05472-6276

Pfunds-Nauders:

Dr.  Hans  Öttl,  Nauders  221,  Tel.  05473-500'

Serfaus:

Dr.  Josef  Schalber,  Ried  i.O.,  Tel.  05476-6544

Zahnärzflicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9 - 1l  Uhr

Dr.  Gabriel  Niedermair,  Landeck,  Innstraße  1,

Telefon  05442-3228

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried,  Tel.  054472-6416

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424
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Gottesdienstordnung  Landeck
Sonntag,  9. Jänner  1983 - Fest  der  Taufe  des Herrn

S.30 Uhr  Frühmesse  fürAntonFink;  9 Uhrl.Jahr-

kagsamt  f'ür Ida  Wille  geb. Guem;  1l  Uhr  Kinder-

messe für  Fam.  Emma  u. Georg  Thurner;  19.30

Uhr  Abendmesse  für  Wilhelm  Lengler.

Montag,  lO.Jänner  - der  l.  Woche  im  Jahreskreis  -

Uhr  Frühmesse  für  Maria  Reit"  geb.  Gstrein.

Dienstag,  l1. Jänner  - der 1. Woche  im Jahres-

kreis  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Adalbert  Strimmer.

Mittwoch,  12. .änner  - der  1. Woche  im Jahres-

kreis - 7 Uhr  Frühmesse  für  Adelheid  Schöpf;

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Dr. Rudolf  Plangg.

Donnerstag,  13. Jänner  - Gedächtnis  des Hl.  Hila-

rius,  Bischof  v. Poitiers  gest.  4. Jht.  - 7 Uhr  Schü-

ermesse  für  Josef  und  Frieda  Freiberger.

Freitag,  14. Jänner  - derl.  Woche  im  Jahreskreis  -

7 Uhr  Frühmesse  für  Josef  u. Edmund  Erhart;

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Anton  Kofler.

Samstag,  15. Jänner  - Gedächtnis  des HI. Rome-

dius  von  Thaur  gest. 11. Jht.-17  Uhr  Rosenkranz

und  Beichte;  18.30UhrVorabendmessetürFranz

und Marinanne  Traxl.

Sonntag,  16. Jänner  - 2. Sonntag  im  Jahreskreis  -

5.30 Uhr  Frühmesse  für  Otto  Fuchsberger;  9

Uhrl.  Jahrtagsamt  für  Josef  Ettelmaier;  ll  Uhr

(Gndermesse  für Julius  und Maria  Vorhofer;

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Fam.  Majewski.

Gottesdienstordnung  Perien
3onntag  9.1. - Taufe  des Herrn  - 8.30 Uhr Gottes-
:lienst  fiir  Johann  Six;  10.OO Uhr  Gottesdienst  tür
:lie Pfarrgemeinde  und Maria  Sprenger; 19.00

Uhr  Abendmesse  für  Siegfried  u. Maria  Thurner

u. Franz  Windisch;

Montag  l0.1.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  tür  Karl  Krenn

und  Angehörige;  8.00 Uhr  HI.  Messe  für  Aloisia

Gabelon;

Dienstag  l1.l.  - 7.15 Uhr  Hl. Messe  für Josef

Fuchsberger,  Jahrcsmesse;  8.00 Uhr  Hl.  Messe

für  Franz  Kathrein;

Mittwoch  12.1.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Direktor

Ernst  Außerstorfer;  8.00 Ulir  Hl.  Messe  &  Anna

Falch;  19.00  Uhr  Kindermesse  f'ür Josef  u. Philo-

mena  Weiskopf  u. Fam.  W'ille;

Donnerstag  13. l. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  t'ür Franz

Kathrein;  8.00 Uhr  Hl. Messe für Hermann

SchefTknecht;

Freitag  14.1. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Irmgard

Bösch;  8.00  UhrHl.  Messe  fürMariaMontibeller;

Samstag  15.1. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  ffir  Johann

Schranz;  8.00 Uhr  Hl. Messe  für  Josef  Egger;

19.00  Uhr  Abendmesse  für  Dr.  Ernst  Salzburger;

Gottesdienstordnung  Bnuggen

Freitag,  14. Jänner  - 19.30  Uhr  Frauenmesse  für

Josef  Vogt;  anschließend  Bibelrunde.

Samstag,  15. Jänner  - Hl.  Paulus,  Einsied]er  - 7. 15

UhrH].  MessefürJosefRieder;16.30UhrKinder-

rosenkranz  an der Krippe  (Beichtgelegenheit);

19.30  Uhr  Rosenkranz  mit  Beichtgelegenheit.

COtte5aiitfi!(li:Jufük@  ZamS
Sonntag,  9. .änner  - Fest  derTaufe  Jesu - 8.30  Uhr

Jahresamt  für  Agnes  und  Josef  Hammerl;  10.30

Uhr  Jahresmesse  fürAlbert  und  Maria  Praxmarer

Familienmesse.

Montag,  10. Jänner  - der  ersten  Woche  im  Jahres-

kreis  - 7.15 Uhr  2. Jahresamt  für  Josef  Kahn.

Dienstag,  ll.  Jänner  - der  ersten  Woche  im Jah-

reskreis  - 19.30  Uhr  Jahresmesse  f'iir  Josef  Mitter-

bauer.

Mittwoch,  12. Jänner  - der  ersten  Woche  im Jah-

reskreis  - 7. 15 Uhr  Schülermesse  als Jahresmesse

für  Maria  Mairhofer.

Donnerstag,  13. Jänner  - Hl.  Hilarius  - 19.30  Uhr

Jahresmesse  für  Josef  Kleibl.

Freitag,  14. Jänner-der  l. WocheimJahreskre'-=

7.15 Uhr  1. Jahresamt  für W'ilhe1mine  Kol.

Samstag,  15. Jänner  - Hl.  Romedius  - 7. 15 Uhr  Hl.

Messe  für  Verstorbene  Erhart-Linder;  19.30  Uhr

2. Jahresmesse  für  Irma  Lang.

Sonntag,  16. Jänner  - 2. Sonntag  im Jahreskreis  -

8.30  Uhr  Jahresmesse  für  Maria  Brosegger;  10.30

Uhr  Familienmesse  als Jahresmesse  für  Johanna

Juen.

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Stadtgemein  de Landeck
Schriftleitung  u. Verwa1tung:6500  Landeck,  Rathaus,  Tel.  2214
oder2403  -  Für  den  Verlag,  Inhalt  u. lnseratenleil  verantwürt-
lich  : Oswald  Perktold,  Landeck,  Rathaus  -  Erscheint  jeden  Frei-
tag -  Jährlicher  Bezugspreis  S l OO. -  (einschl.  8 o/ü Mwsi.)-  Ver-
schleißpreis  S 3. -  (incl.  8% Mwst.)  - Verlagspostaml  650ü
Landeck,  Tirol  - Erscheinungsort  Landeck  - Druck:  Tyrolia
Landeck,  Pächter  Hubert  Plangger,  Malserstr.  15, Tel. 2512
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TAkl;  TEXTILGESELLSCHAFT
mbH

6500  Landeck,  Bruggfeldstraße  18

Für unsere  VERWALTUNG  suchen  wir zum bald-
möglichsten  Eintritt

Handelsschüler  oder
-Akademiker

männlich,  mit  abgeleistetem  Präsenzdienst  - aus

dem  Raume  Landeck.

FremdenheimSchneider,  vathonsuchtAushilferür
samstags.  Te1efon05444-5457

Wir  bieten:

0  Leistungsgerechte  Bezahlung
0  Interessantes  Aufgabengebiet
0  Werkswohnung

Wir  ersuchen  um Ihre  Bewerbung  bzw.  persönliche

Vorsprache  nach  vorheriger  Terminvereinbarung

mit  unserer  Personalleitung.

Telefon  05442/2306  oder  2406
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Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme am plötzlichen  Tode meines  lieben  Gatten,  unseres
Vaters,  Herr

ALBERT  SPISS
möchten  wir auf diesem Wege allen  Verwandten  und  Bekannten  herzlich  danken.

Unser besonderer  Dank gilt Hochw. Herrn Pfarrer  Lugger  für  die  feierliche  Gestaltung  d.er Beerdigung.  Für
die ärztliche  Betreuung  danken  wir Herr Med.  Rat Dr. Enser  und  Dr. Frieden  sowie  den  Arzten  und  Schwe-
stern des Krankenhauses  Zams. Weiters  danken  wir  den  Hausparteien  und  allen  für  die Kranz  und Blu-
menspenden.

Die Trauerfamilie

Kennen  Sie  unsere  preisgünstige

venetseilbahn

Vormittagskarte  bis 13.00  Uhr?

Wenn Sie die Tageskarte  (Einheimisch  Erwachsene

S 115. -  ) bis 13 Uhr im Seilbahnwagen  oder  bei der

Kassa in der Talstation zurückgeben,  erhalten  Sie S

50.-.rückvergütet;  (Kinder  Tageskarte  S 80.-,  Rück-
vergütung  bis 13.00  Uhr  S 30.  -  ).

ganztägig  warme
SEEHÖHE  7E0 2208

LANDECK-ZAMS  - TIROL

Panoramarestaurant
Speisen  und  Getränke.

Auskunft  über  Wetter  und  Schneelage  unter

Telefon  2663.

mitit«ystA(ußo«y&au6ab1511983
Wir  stürzen  die  Preise!

DAMEN
Da.-Rolli  (Dralon)  :2'm.-  59.
Da.-Pullover  $HF-  98.
Da.-Pullover  mt.  189.

Düaa:HsPwuleloavtesrhmir.tRolIkragen 30 O/overbi;!,
Da.-Jacken  30 '/o verbilligt
Da.-Trachtenjacken  30 0/o verbilligt
Da.-Trachtenjacken   498.
Da.-Jacken  (ärmellos)  30 '/o verbilligt
Da.-Pollunder  30 '/o verbilligt
Da.-Nachthemden  30 0/o verbilligt

Doaa.HSscchhüigrazrennitu(brunt, weit) 20 0/overbi115tso.
Da.-Jet-Pulli  (Mäser)  20 0/o verbilligt

HERREN
Hr.-Pullover  30 0/o verbilligt
Hr.-Rol1kragen  20 o/o verbilligt

Hr.- u. Da.-Jacken  (Norweger)-  498.
Hr.-Jacken  30  ü/o verbilligt
Hr.-Jet-Pulli  (Mäser)  20 0/ü verbilligt
Hr.-Jet-Pulli  8!k'--  198.
Hr.-Schigarnitur  -  260.
Hr.-Joggingjacke  BW   -  250.

KINDER
Kd.-Pullover

Kd.-Pullover  30  0/o verbilligt
Kd.-Jacken  30 ü/o. verbilligt

Kd.-Str.-Hosen  (OL?,  Ergee)  20 '/o verbilligt
Kd.-Jet-Pulli  (Mäser)  20 0/o verbilligt
Da.-Hr.-  u Kd.-Mützen  20 0/o verbilligt
Da.- u. Kd.-Handschuhe  20 '/o verbilligt

STOFFE
Wollkaro,  Tweed, Mousseline,  Strickstoff,  Woll-  u.
BW-Flanelle, [jirndlstoffe  etc.

Reste, Reste, Reste...  stark verbilligt!

BETTEN
Auf  alle  Betten  20 o/o

B5@@ I sndeck, Maisengasse  (Stadtplatz)
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Alfetta  1800,  rot mit weißen Rennstreifen,  neues  Pik-

kerl, Bestzustand,  generalüberholt,  preisgünstig  zu ver-

kaufen.  Te1efon05442-32410

Ver1ä131iche, ordentliche  BÜglerin  (Bügelmaschine

vorhanden),  für 2 Nachmittage  in der Woche  für Privat-

haushalt in Landeck gesucht.  Tel. 05442-2374

SChöne  Wohnung  !n P!anS  zu vermieten.

Telefon  05442-3023  oder  39373

Selbständiger

KF!-MECHANIKER
für unseren  Fuhrpark  (vorwiegend  Dieselfahrzeuge)
zum  baldigen  Eintritt  gesucht.

Wir  bieten  neben  leistungsgerechter  Bezahlung  sämt-
liche  sozialen  Leistungen  eines  Konzerns.

Ihre  Bewerbung  richten  Sie bitte  an:

Donau  Chemie  AG  Werk  Landeck
Tel. 05442/251  1, 2514
6500  Landeck  - Jubiläumstraße  3
Postfach  93

Wer  inseriert  profitiert!

Wohnhaus  mil  giuÜvi  Wöik»lalAe  iiii  Zentrum

von  Prutz  (Bezirk  Landeck)  zu verkaufen.

Telefon  Innsbruck  43 72 85

Unsere  Schwerhörigen-Fachberatung  durchge-
führt  von  unserem  Hörgeräte-Fachgeschäft
INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5 findet  statt:

LANDECK  FA. JOSEF  SCHIEFERER
Malser  Straße  20

Donnerstag,  13.  Jänner  1983,  8 - 12 Uhr

Donnerstag,  3. Februar  1983,  8 - 12 Uhr

Kostenlose  Beratung
Hausbesuche,  alle  Krankenkassen

Hörgeräte
a

I

Ein gutes  Herz  in rauher  Schale

ein rechter  Mann  zu seiner  Zeit

ihmdankennochgedenkendalle Dr.med.WalterStettnerhinüber  in die  Ewigkeit.

Medizinalrat I
ein Wohltäter  seiner  Mitmenschen  {-

ist am 27. Dezember  1982  für  immer  von  uns  gegangen.-

Es trauern um ihn seine Freunde und Patienten. Landeck,  im Dezember  1982

«

Danksagung

Ergriffen  von den zahlreichen  Beweisen  aufrichtiger  Anteilnahme  am Tode  unserer

- lieben Mutter, Frau Marfflla  Neururer
danken  wir  allen  Verwandten,  Bekannten  und  Freunden  herzlich.

Weiters  danken  wir  Hochw.  Herrn  Pfarrer  Lugger  für  die  feierliche  Gestaltung  der  Be-

erdigung,  dem  langjährigen  Hausarzt  Med.-Rat  Dr.  Hans Codemo  ein herzliches

Vergeltsgott.

Ein  Vergeltsgott  allen,  die  sie  aufihrem  letzten  Weg  begleiteten  sowie  für  die  Kranz-  und

Blumenspenden und die Gebete. Die  Trauerfamilien





G E M E IN DEBLA  TT 7. Jänner  1983

Sinkende  Zinsen

Stcigcnder  Goldpreis
Inflationsrate  unter  5 0/o

/"föUnzhondel  €4f2) 198g?
¥)rL  Il  Zinsen"j"Y'O'l,'l' Inflationsrate  "

werner  schrott  Quellensteuer
6500 landeck malserstr. 64 Goldpreis

?3ef '2)ay fiO«LAnatAtsB«mLnnstA«Ln-74ttLan1982Ln  e2ams

wurden  nachstehende  Nummern  gezogen:

KAUFHAUS  GRISSEMANN
1.-10.  Preis:  je einen  Golddukaten  im  Wert  von

S 1000.-  oder  Warengutscheine  im  Wert  von

S 1000.-

Los-Nummer:

52532  35247  47476  52657  37397  53299

53568  66545  47590  34325

11.-20.  Preis:  1 elektrische  Kaffeemühle

Los-Nummer:

65577  42549  aeeo';f 49029  66848  56702

47620  35833  51720  42495

21.-30.  Preis:  1 kg Bohnenkaffee

Los-Nummer:

53343  39282  47174  62360  35170  50041

56070  32142  42502  63562

31.  - 200.  Preis:  1 /4 kg Bohnenkaffee

Lose  mit  der  Endnummer:  438,  261,  852,  948,  114

SCHUHHAUS  LADNER
1.-5. Preis:  je einen  Golddukaten  im Werte  von

S 1000.-  oder  Warengutschein  für  Einkauf  in un-

serem  Geschäft  im Wert  von  S 1000.-

Los-Nummer:

16871  14803  15175  14906  10182

6.-10.  Preis:  je 1 Warengutschein  zu S 200.  -

Los-Nummer:

16719  14422  10789  14426  16751

11.-40.  Preis:  je 1 Warengutschein  zu S 100.  -

Los-Nummer:

10122  16475  14833  16771  16494  10609

fü64  16823  12738  13383  16089  10728

14593  15727  12739  16667  15665  13730

14859  10186  16565  14684  14723  15759

13608  16732  15844  16457  13965  14802

Ohne  Gewähr!  Letzter  Einlösetermin  31. 1. 1983

SPARMARKT  MUNGENAST

1.-5. Preis: je einen  Golddukaten  im Wert  von

S 1000.-  oder  Warengutscheine  im  Wert  von
S 1000.-

Los-Nummer:

27615  24816  30387  31804  29170

6.-10.  Preis:  Warengutscheine  im  Werte  von
S 200.-

Los-Nummer:

23549  29515  24097  22176  31752

11.-30.  Preis:  Warengutscheine  zu S 100.  -

Lose  mit  der  Endnummer:  510  756

31.-70.  Preis:  1/4  kg Kaffee

Lose mit der  Endnummer:  374  357  372  615

DROGERIE  MüLLAUER
1.-5. Preis: je einen  Golddukaten  im  Wert  von

S 1000.-  oder  Warengutscheine  im  Wert  von
S 1000.-

Los-Nummer:

18534  17510  18903  19347  21872

6.-12. Preis: Warengutscheine  im  Werte  von
S 250.-

Los-Nummer:

20684  18886  21561  17403  20588
17346  19104

13.-40.  Preis:  1/2  kg Eduschokaffee  n.W.
Los-Nummer:

17504  18947  20623  19330  17562

20662  18024  i7377  21814  18240

18346  20530  17913  21990  17325

18875  19349  17341  21502  20557

21896  20564  17384  18624

17716

19115

2j849

18285

Wir gratulieren den Gewinnern  und danken  allen unseren  werten  Kunden  für  Ihren
Einkauf  in unseren  Geschäffen!

'.b.b.  Erscheinungsort  6500  Landeck  Verlagspostamt  6500  Landeck,  Tirol


